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kim- r. z6 . Montags , bei ! zten Scpkenider 1796.

Wöchentliche OstFrlesische

Anzeigen und Nachrichten.
« , !« » » ! «^ i >!>>! » » » « l s" I >u 7 »7V7MM > I I > 17 !Nl > » , , I> I, >IW >,i

Avertissements.
1 Da der auf dm ersten Oktober a . c. anstehende Dirhmarkt z« MttmunSauf einen Bonnabend einfästt , und an d : m darauf folgenden Montag die Iuöeneinen ^estt g haben ; so ist vbgedachter Jahrmarkt auf den nächstfolgenden Don¬nerstag den 6ten Oktober cur . verlegt worden , welche Abänderung dem commerot«rmSen P«b . :co hierdurch zur Nachricht und Achtung bekannt gemacht wird.Sigi .atum Aurich , den yten August 17yd.

König !. Preuß . Ostfr . Krieges - und Domainen- Kammer.
2 Jur anderweeten Licitation der auf May anni fut aus der Pacht fal,leiiden Potterde - Gräberey im Amte Wittmund, ist Terminus auf den 27sten künf,tigen Monats angesetzet worden , an welchen sich Liebhaber hiefelbst auf der König¬lichen Krieges- und Domainen-Kammer, Vormittags um 10 Uhr kinfinden, Con«ditjones vernehmen und ihr Gebot eröfnen können.

Signatum Aurich , am 22 -Dn August » 796.
König !. Preuß. Ostfr . Krieges - und Domainen-Kammer.

z Es soll die hiesige Gcharfrichterey und zwar sowohl mit sämmtlichenAbbeckereyena s auch jede Addeckerey besonders auf anderweite ü Jahre, de Lriu.agf dcn i ; ien Eept r als am Dienstage , Vormittags ro Uhr, auf der Kö-Mgl. ÄrjezeS und Domainen -Kammer verpachtet werden ; weshalb Liebhaber sichslödenn einfinden . Condllivnes ve . , clunen und ihr Gebot eröfuen können.Signatum Aurich, am - A -ien A « ust >796.
. König ! , preuß Or - kr. Krieges , und Domamen Kammer.

4 Da von der Könta . Chlirfarsl ^annöverfchen Landes R"gr
'
er->iu , Siebisher verboten gewesene Ourchlrifr des t . leist scheu Hornviehes durch die Han¬noverische Landein der Art nunmehr » r, .-y ?,-g dm ist, daß solche unter devs/lsenVorschrift »» Statt finden kann , als solche » Absicht des Olo nvurgschen VicheAdurch die Han , översche Landes-Pe ^crdnung vom 2 - ren July i7 88 näher bestimmet,«ndvorgrschric- en worden ; so iß gedachte Äero.vuuug, einem dato erlasstn <n Pub«
lktaad-



nrr

ldando >, welch« außer den, den der Eintrist iw das Oldenburafche , zw machenden
MaaSregeln , auch die von der König ! . Ehurfürstl . Hannoverschen Landes Regie¬
rung beliebte 'Abänderung der Reiseroute in den Hünnöse : scheu : Landen enthält , bey«
gedruckt, , und durch Asfigivung in den Wirthshäusern und andern öffentlichen Oer-
tern , überall bekannt gemacht . Diejenigen Hornviehhändler oder andere welche
Rmdvieh durch das Oldenburgsche : und Hannoversche zw treiben gedenken , werden
daher auf gedachtes Pubücandum und der brygedruckten Verordnung vom rite»
Julit 1788 welches alles ihnen auch zugleich bey Erchei ung . des Paßes zur genauen
Befolgung zugestellet wird , verwiesen , vnd zugleich erinnert , die da - nach erforder¬
lichen gantz genauen Päße von der hiesigen Krieges und Domainen Kammer einzu¬
holen , widrigenfalls sie es sich selbst bkWumcssen haben , wenn sie in bemeldittn
Provirtz ' N ' nicht burchgelassen werdm.

Signatum Aurich , am l 6 tm August 1796»
Köniz) . Preuß . Ostfr . Krieges - und) Domainen-Kammer.

z , Der diesjährig « Hörster Mehmmkt vom zten Ortober euer . fäötaufet»
»«« jüdischen Feyrrtag ein , und wird demnach auf Freytag den 7ten desselben Mo-
» ats verlegt , solches auch dem: commercirendcn Publiro zgr Nachricht und Achtung
hiedurch zeitig- bekannt gemacht..

Signatum Aurich, den 2 yten August 179^
Königl . Preußl . Ostfr . Krieges - und Dvmainen Mmmer»

Sachen , so zu: verkaufen^
r Vermöge der bey dem Stadt - und Amtgrrichtk Hieselbstaffigirten SuH «r

ffativas . Patente nebst brygefügten, auch beyden Aedilibus kinzusehrubew und Abschrift«
dichzu hadendr» Taxe und Convitiove« , soll das dem minderjährigen Kivde des wryll
hiesigen Bürgers und Brauer « Use Jasssrn Ulbrus zugehürige , im Oster Kluft ?teRM
ßrd Rs . 129 an der Brückffraßestehende Haus vebst Scheune vnd Garten , welches
mit Inn begriff des Braukessels und zweyrr Braukvprn auf 5502 ff. in Gsld gerichtlich
abgrschsHet worden , in dreyrn , auf WsuHeu der Dormündsr von g zu ; Dochrn ad»
gkküstte« , und auf den rstrwAug -. , den rrstsrejvsd . undKra iStea Septembera . c-
präffgirtra . LiMlstmis - Terminen/ , des Nachmittags KM 2 Uhr im hirsi- m Weirihause
Sffentlich fett geboren und w dem letzte» Termm dem MeiMeMdrs mit Gsrbehalt
odersormundschaftUcher WprsbAisn zuZeschiagrn werden , da dennnach erfolgterAx-
Probation und nach abZetzallener Aurwienerey: der Mobilien, , der Käufer da« Haus
cum anneMfvfsrt aatretea kaum

Mm etwaigen mrdekaMtr» MalprÄeskevtr » des zu verkaufenden GrundWs
und »awentlich deaem^ waigeu Servitut » . Berechtigte» wird dirNir bekannt remacht,
daß sie sich längstens m dem letzreLLicttaüon« Termin desfalis z» melden , und ihre
Ansprache demGerrchtt asjMtMx Key drffe» CtrOtzuns aber za- gewäMgru dska,
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- aß ff « auf erfolgten Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer und m so Weit sie SasGrunWck betreffen , mcht weiter gehöret werden Men.
Sl '

ZULtum Asrdäfg Curia , den 4ten Jul . 1796.
ANksverwaller , Bürgermeister mnd Nach.

r Am 7 'ten September näHftküsftig werden die aus dem Schisse , de 4 NeeMörders , auf der Insel Dorcknm geborgene und aufgeschlagenrGüter , als 98 Stück«
Mer hMndischm Guesre und 46 Baalsu Flachs , nach den in Termins des Verkauft
zu Murnden kollditiosen , aus gedachter Insel öffentlich verkauft; auch wird eia oder
zwey Tage vorher , nachdem die Witterung fiys wird / ein Schiff zur Ucberfahrt im
Erechphler Hafen anzmreffea seyu.

3 Der Herr landschaftliche Secretarius Wiarda und I «ffitzkommiffari«r
dr Pikier« wollen uxsr. nsmis ihren zu Neermobr belesenen Heerd , welchen WeeiEMetts Wittve jetzt heuerlich gebraucht, am Mittwochen den ? ten Gept . öffentlichin Erbpacht verkaufe» lassen . DHfalffge Vererbpachttbedwgungen können bey demAasmieser Schelten und auch im Drrkaussttrmin in des Gerd Jansen Gmiis Hauseis Aeermshr näher eillgeschen werden.

Wilke Müller io Leer ist srrywMg gesonnen , seine an brr Burgstraße da¬
selbst liegende vou Foltert Jausen Hautbuin ongekauste nebeneinander liegende Häusermit Gärten , die zusammen für 159 Guld . jährlich vrrnn'ethet And , am Donnerstagdes8 teo Sept . auf Ser Schule öffentlich verkaufen zu lassen-

^ . 4 Der landschaftliche Boche Toltz ist willens sein in Aurich an der Nor-dMaße belegenes Haus , welches jetzo von dem Krieges - Lsmmiffair Freese bewohntwird , bestehend au« zwey untern u «d einer obrru Stube , sämtlich mit guten eisernenOffen versehe» , wie auch ill zwey Zimmern gute Bettstellen , eine Küche , worin«eise Speisekammer, einen Keller, und einen Boden , eine Scheune , wozu nurtreve Durchfahrt , einen Warf , worauf eia Brunnen , eine geräumige Bleicheuedst ein kleines Stück Garte « , um i7ten September des Morgen » um n Uhrauf Sem Nachhause durch de » Ausmiener Reuter , bey Sem auch die CoaditisnBeuijusehrs, öffentlich verkaufen zu lassen.

? Vermöge zu Grerlsyh ! und auf dem Amtgerichte zu Emde » asslgkr-res Suvhgßation« - Patents , mit bkygefägttn Tonditionibus , sollen auf Ansuche»des « tylaad Poppe Wert « zu Mauschlacht Erben , deren unter Pilsum belegen«5 Gräfin Landes , so nach Abzug per Lasten auf Z60 Gulden in Gold pr. GrasMich gewürdiget worden, am 7 >e« und igtea September vächstkünftig ans der hiest«MAmrsgerichrsstube, sodaun am ursten ejusdem zu Pilsum subhastiret nad demwilWirtendrn salva Approbatime Jadicii zügeschiage« werden.
Laxe «Ud Londitiones sindssrvoh ! Ms vem hieflgea Äimkgm

'
chtk^ als bey de«
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IMcsmmissario und Aubniener Schelten zur Einsicht und für die Gebühr kbschch
'k«

lrch » b kommen.'
Etwa « unbekaartte Realmä endsutts und dkjenigss so ein. Diw - b« keitt«cht

zu haben ve -Meyaea , müssen sih d ' mir längstens in Term :»» lictkakiouis et ssbhs.
statrsnis meiden ; widrigenfalls Nc da -ut gegen den neue» Besitzer und in so weit sie
dss Grundstück öerreffen , nicht wrrrer gehöret werden wllrn.

Pewsum , im König! , « nugenchte, den ssstrn August 1796.

6 Der Vogt Schlegelmilch !» Larrelt will am igten Eept . 6 und
Grasen Land unter Larrdt urro z Grusen unrer Midlum , in seinem Hause öffentlich
verkaufen lassen.

7- Der Herr B . Deiman und dessen Ehefrau S . U . Wsrckebach « in Hüge,
«Men den ryken S - prember a c ihre nahe bry Korden liegende 6 Diemarden gaitz
frryes Spittlaod , weicht järlich 12 Pistol- N sauber Heure thut , öffentlich ru Korden IN!
Weinhausc verkaufen lassen, und find die Toadltioues bey denen Aesilidus Iacobst«
vnd Weakebach g a :is emzuscheu.

8 Der H rr CommiLfions -Rath von Grorucveld ln Wrner , wollen eillkLe«
bausung mit Scheune uud Karten in Wener Hragje genannt, nebst zwry dabey iisgeadkBauLckere, entweder alles Msammen , oder Haus und A cker jede« br anders am Dier-
fiag den 27ßeu September au ? der Waage in Wener Sffeatüch verkaufen lassen.

y
'Oe i^oopman ^3vs O . Weber inblmden , is voorneemomr

op OinZsdaZ den öden LepdeWbsr door den ^ uabelasr VoZet nn-
voi ^ ende OsdinZ bioords blond opentl '̂ b VLikoopen de Isuden , s!s
11 3 40 Voeds (freinen bssuisbassren , 8 u Zo Voed8 dito , 1822^Voeds dito , 7 3 z6 Voed8 Vnuren ^ su ^ bAlben , 6 3 ^0 Voeds sssss
8 vra3rer! , l 6 3 zo Voeds ordinaire ^ 3 .̂ b3lken , 4z 3 24 Voets
L >V3srsn , dito 173 22 Voeds ordinZire Wordslb3iken , 6 3 r 8 Voeds
2>V33re dito , 523 i8Voed8 ordinbire dito , 243 l8 Voeds Nggts
Ado , l2 Ltompen , 2 3 5O Voeds sperren , 48 3 42 Voeds 3pnr''beiden , 41 3 Zö Voeds sussfers , zy 3 24 Voeds sbdo, 24 dubbe ! 61-
Is8 . 88 2 « 8 Voeds Puffers , iFo 3 14 Voeds Lsikoevders , rZuirVoeds dito » zo 3 ! 2 tot 8 Voeds Lpnrren en nndere bseinoociieli,
sIs blandspagken . ssgpper Lparren . Ommerss33Ven en 6r3ndkout.
Wiens MdinF bet is , xelieve sieb op bessernde Os ^ , des ^ §ter-
widdaZs om 2 Our , ssn de Westerbudiene l33de» Inviuden es
» 3 Zevsssen booxen.



7o Die korrekter SyhlaHk , will zwey alte Eööe Tbüren mit Eisen 7?. imG -MM vrttauftn , und ist TerminLt Leu 7teu DeptkNörr am M -ttivochen , N-üchMtt»tag ) r Uhr zu Larrelt ra Geeraro I . Knoop Behausung aaherahmet. Liebhaber körmew
sich deshalb erafindea und kaufen.

ii Nu Mittwochen dm 28sterr September inffrhend , NachNitkags2 Utzr,
sollen nachfolgend .' de .« SchoervermcisterAalrichJqnssen Pau urL d . ßen in erster Ehenur d.-r wesland Greetie Gmt « erzeugte « misorrusen Kwdern Tryntrr AalriEL Pg «^Ga' ttie Dlrichr Pau urd Sink Fökkrg in GeMeinschast zuständige ImWsbilikß-, als:t) Ein - aus an der SirchrnstraßezuOldersum mit zubrhöreudr» zwrye« SitzstrLer»in der Oldersurier Kirche und zweyen Lobten Grüften ans dem Laßgcn Kirchhssfwelches zusammen 562 Gulden, und

2^ Ein Acker auf dem neue » Luue, der auf Zo Guldeu Prenß . sicher Tourau ! eid¬
lich gsivü - digst worden.

AufAndttügeades erstbeusonttnMiteigenthünurs Ulrich Janffru Pan, nnd SrS Le¬uen miaöerrättgea Linderen bestellte« karatori Strüwpfwerkerr Harm Shboitt , Be »,-af der LheHlMg «md Lilgsng gemeivschaftlicher GchMeu- sodannauf z die zur Lon-« rtAaßrderweyiasd Eheirote» Lösten Harm Jacobs und Margarerda Edzards be«.
HLreOe <mt ; o Kalden Cosrast eidlich taxirt- Hmues T - tzSB « in derOlbersuAtr Kis-.
che , zur Bchausang des AusNienerS Egberts zu Oldersum öffentlich feil Kebothsn und'-mMHsieknLen mit Vorbehaltgerichkl-cher Approdatioa losgeschrsgrnwerden ..Siejeuige welche«ach der Qualität brr Grundstücke rr. frMg « zu besitz ra fähig »MMchmlich zu bezilen vermSgeod sind , werden demnach Hiermit aufge

'ordtt ii dem '.«EMr 'n Termin sich a» dem brstimmtes Ort m melden , idrr Gchoche abrugrdk « und' '
dm ZffSian ju gewärtig« !, weilssk die «ach M ^ s desselben etwa ' eiukomrutusr Oftfette >nichtweiter rrff ttirek Werdenwird.

Zugleich mi d allen etwaige «, aas dem Hypothrkenduchr Licht ronstirrsde» Real-Vrätradeittea, mrbesi»odrrr aber drkjsm'
zrr!, welch ; auf obige Grundstöcke , eine der-»-,sribca Rützllugserkrag schmäkerade obwo ! durch keiae in die Ginne fallende Keavzrichraoder L«staltrn angedrsttt weröeude Srrvstut zu habe« vcnsryuc « mögr -'s , hrermit r».M -a qeüget, daß sie zur kosstrvsttou ihrer UerechksuW .; sich vor oder längstens in dem-» kirakio . s Lrrmlo zu meide« und ihre AasprLche dem Gericht asjuzeizrri, bey beßenEülstchiuig adrr m g wär - rgrn haben,

daß st ? auf erfolgten Zuschlag damtt gegen die neuen DM er und soweit sie die'JmmMia mit Asb 'hörige« kttreffes, nicht weiter gehöret werde « Men.krnditMrsurb Taxe» sind den dey diese» Süddem vollöbl . Käsig !. Leerer AAl 'gnkchkHzitt -'a GubhaSatioss Prteattn beysebogen , erster« auch b ?p d?m « »Smirnsr EgbertsMi! mehrerer Maße zu nffpiLircn und gegen die Gebühr abschriftlich zu brkommeu.Geben O drrsum in Jadicio , den l Zten July 1796 . .

rr Ars erthrikt « grrkchffichr Emsmirsisn wrrdrn in Ihlow dir vv» d'em wry!^-vkrn tzos UnKj sämtlich nschgrkaßrne Mehrraltzeiis neue Mobülrir und sonstige Sssec»
tt» .



reg , den rgten September Daselbst , Morgens 9 Uhr , worunter Lirderamps mit Hk,
lhäAL?,. Schränke, Tische, Stühle , 4 Gestell neue Dxzteu, M ^ uzeug , FenßerGardiftu .u, sack Silber und Geld, Meine gslseue engl Tuschen Uhr uM Kette, 12 Mr
filserse M «Ker und Gabel re . Godaus am folgendes Arge Mittler r Uhr , Kleid«»-«Siürke , allerhand Haus - und Küchen Gerüche- Zinnen LuS Tupfer , eine Wa ^duhre,ein ? Iagdwagra mit Kappe, ein neu co « p !«t fiider plättirtes Psrröe Geschirr, und Nt
sonstm mehr mag vorräthig ftpa, öffrutirch durch deu Aurrious Lsmmijsair Reuter vw
kaust werden.

rz Vermöge des bey dem Amt - und Slrdtg ?richke zu Norden, ssdans bezdem Amtgeuche zu Berum afstgirkea Sadhastationt - Patevr , nebst beysesügtea , auch
bey dm Ärdiiidus einzuschendeu, und abschriftlichzu habendes SouLitiLneu nebstsTexe,
soll der dem Kaufmann Joh . Diedr . Böse librror . uuo I Hürerwade ! uxsr . noir zuße-
hendrr im Westermarscherzkerr Rott sub No . 5 belezkuer . uad nach Abzug der Laste»
auf 28,900 Guld . eidlich gewörsigter Hrerd Landes zu 4 « >/r Oirmathtti cmn Ais
neM , in dreyrn, auf den i - ten September , den Zten Octobrr , und auf den r7teuOc,tober a. c . präßgirteu Licitatwa« Terminen, Nachmittags - Mr , im Wrirchzvse hm
selbst , öffentlich zum Verkauf ausgeborbea, und in dem letz len Termins des 171 » Oe,
tobee a . c. dem Meistbietenden , unter Borbchalr der ObervsMuudfchaftl . ApprstMades wohllöbl Magistrat « hirsetbss, zugrschlagea werden.

Zugleich werde » aste Real - Präteudentea und Gervituksberechtigte Hiedurchsufgr-
fordert, ihre Ansprüche längsten« in Termins subHastatisni « gehörig anzumeldeo , ivibrl-
- rvfalls sie damit gegen den künftigen Besitzer, uud in so werk sie diese « krsrrbßück bk
«reffen nicht weiter gehöret werden sollen.

Signatum Worden im König !. Pren §. Amtgttich ^ den Ltten Ang . 1756.
Hoppe.

Der Haukmaün Grrd Hisnchs Rühak is der Westermarschwill den rykes
September a. seinen von de« weil. Hivrich Giedrand « herrähreoden und im Gastmas
jchrr Rott delegeam Platz , als Hau « , Scheune und 22 -/ - Diemach recht gukea Sie»,
lande « , welcher von dem Hausmann Jan Elsasses biwohurt wird , öffentlich zu Rrk«
den im Weinhanseverkaufen lassen , und stsv die koadrtrour« bry den Akdilibü « Jacob«
j «u und Gousorren graki« rlnzuseheu.

Der Hausmann Folckert Jaosseo in der Westermarsch will den lyte » Septem«
Her a. e. seinen in Jtzkeadörper Rott auf de« Warfsmaun« Hinrich Jacobs Haut uab
2 Dirmach Land haftende Erbpacht , jährlich ZO Gulden in Gold, nebst Ab - und Auf«
farthin Alienatioutfällen , öffentlich zu Korden im Wriahssse verkaufen lassen , «ab
sind die Loudittoarn bey den Aedilibu« Jacsbseu und Eonsorrrn gratis riozusehea.

i ; De « wey !. Weet BehtM « Erben wollen mit gerichtlichem Lonsea« M.
Warfstädtr , bey« LütettdurgrrM »sr , bestehruh aut einer » ehausnug, Gatteu

^
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z Vi'MLö Lavdess , SN Lchffsu September c. des Nachmittag« um I Uhr im Weis«
bMischen KruZe öffentlich feil bktts und dem Meistbietenden Zuschlägen lassen. Dir
LonModkü stad öey dsN UusNimer Bäcker cmzuschm und abschriftlich abzufordern-.

16 Mir an ' ichilicheÄ Tsusens WitzJacob Meossen ftmr' in der Herrlichkeit ?ö<
Mbrrg belegene Tarfffädte , bestchmd ans einer guseu Dthaufung und ausrhalichen
GutcM ' Wdc , worauf wrttrr kein« Lasten , als Schatzungen , haften , am rasten Sep¬
tember c. des Nachmittags um : Uhr im MttÄurgffchm Kruge öffentlich ausbieterr und
dem MeistbietendenZuschlägen lsffen. Die Condüioukn sind bey dem Aurmirner Ba¬
llerund Verkäufern emzuscheu und abschriftlichzu tzaberr.

17 Iar -ss Janffen in Oldersum Witz ihre Mobilien , als Kupfer , Zinnen,
Nett Md BMg -wLlld , einen großen Kasten und was sonst rum Vorschein kommen wird,
«sf Mittwochen des rsten September csrr . daselbst bey ihrer Behausung in der Smder
Straße durch de» Ausmftnrr Egbrrkt verkaufen lassen* Oldersum , dm Lasten An,
SB i7? S>

iss Auf uachgesvchken Md erteilten konsinsuA de alrrnaudo , auch darauf er¬
haltene gkitchtliche CnmmWon , ssg des Ayke Hinrich« und der Mevrnde Harms Hau«
Md Land auf der Grete bey koSinghorst, so von beeidigten Laratsren auf 1450 Gul«
Lea gesüidiget worden , öffentlich der Ausiniener . Ordnung gemäß tu denen dreyru auf
VerkäufersAusuchenabgekürztto Lrrminea , als den 7ten , igkeu und Listen Septem»irr in des Lambertn « Messels Murmg Behausuug rn Holte subhastiret und im letzten
LeMmo den MeMktendeu zvgeschlageu werden . Taxa und Eondltwur« find bey dem
Ausmirner Hölscher riuzufehrn und für die Gebühr abschriftlich zu haben. Detern , den
rgßm August 1796*

79 Auf oachgesüchten und ertheilken Csusinsüm de al -ruanvo , auch darauf er«
ysttene gerichtliche Lsuimifflon , soll de« Harm Gerde« Hau « und Land zu Idehöro bey
Bakemvhr, so von beeidigten Taxatoren aul i 8 rcr Guide» gewürdigt worden, - öffent¬
lich der Ausmirner» Ordrmrg gemäß i» deren dreyeu auf Verkäufer « Ansuchen abgekürz¬
ten TermAkg , als Sen Kren , r ; ten und rasten September in des Johann Wesse !«
« rhausung ;y , Backcmchx subhastirt , und - inr letzten Ternuus den Meiirbiettnr -en zuge>
fchlageri werden. Tcxa und Esndikiouen sind: bey dem AuSmftner Hölscher einMsehen
«ad für die Gebühr abschriftlich zu Habens Detern , den ss -sttü August 1796 - ,

2» MK MbrrkHayft « Erben DormuriS , ist mit gmchtl . BewiLitzung wil-
iesk, seiner kurandcn Heerdlcmdr« aMm Hatznmmer-Fehn den MWAettndm zu Mar«
Mchosr in de« Schulmeisters Behauung auf Iahrmahte öffentlich verheureu zu laßen,
riebtzaökr wMn sich amOleustaSebeu soff » Gcptrmbrr de« Aachmittage« um L Uh?W erivehntru Ott « »Wichen, und ihren Vortheil suchen.

Ver- ' -



Verheurungen.
1 Mit gerichtl . Bewtstignng wollen des wey ! Gerd Abrahams Kisker Vp.MOrre dis von ihrem Erblasser bewohnt gewesene beide in der Hasermarsch belegmHeerde Landes groß zusammen 99 '/r Dremakh aut Bau Ett . und Merb arö , welchedes wsy ! ^ Hausmanns Frerich Onnru Voningas Kinder eigrukhömlich gchsrss , a-rf -

Jahrs von May i " 97 bis May ix -,2 am Dienstag dea 6trn Gept . des Rs -HEgzlum r Uhr in des Vogt Harenbergs Wohnung zu Verum öffentlich Verheurer lüAa - usd
sind die Louditisnerr bey dem AssAieaer FMag eiuzuseheu.

2 Dss Wilckr HiakiHi Mayenbö ' g zu Westerhslt belesener Platz nebst W
Hausung , Kshlgütteu , groß p !. m . 2s Diemach dssig - n Lande« , samt Kirchen , M
S -gräbniZstellen in der Westerholker Kirche , und auf dem nämliches Kirchhofe , wir!)
auf ? JaKr , die Bauländer im Herbst , die Grünländer Man 179 -7 anzutrekev , LA
bevorstehenden 7ten September det Nachmittags um r Uhr in Jan Frieden Hchaufriüg
za Wtsterhslk össe -Mch durch den Ausmiearr Eucken im Ganzen verheuert. Die kam
entworfene Conditio » :« sisd bey mir dem AuSmirner gratis eiuzu^ hen , und für die Ge¬
bühr in Abschrift zu haben . Esens, den S4sten August 1796.

Gelder , so ausgeboten werden.
^ 1 MeinS Ensen DirckS hat. curat , «oie. kammert Cornelius Kinder Mb
HaelkSc. pl. m . 222 Guld in Bold auf sichere Hvpstßeque gegen blstia ? Zm ĉi, zu belegen.
Wer solche - gbraschen wist , kann sich je ehrr desto lieber bey ihn zu Vehnhusenseiden.

Gelder , so verlangt werden.
i Es werden zur ersten sichern Hypothek sroo Rl . in Gold aus Nay i ? Z7

gegen z procenk Zinsen gesucht ; nähere Nachricht ertheiiet Herr Wachtmeister Andres
ss Esens . Etwaige Briefe werden Postfrey erbeten.

Citütiones Creditorum.
. nr Bry dem Stadtgerichte zu Emdes find ad inst des Wilt Gerde« Weisk

-juPetkmn , edictales wider alle und jede , welche auf die durch Provocaotrn vonde«
hiesigen Eheleuten dem Kormnüller JsssDorden und Talk« Lheeffeu Rvken privatim -ui,
erkaufte Korumühle-, die klrtue Mühle grnarst , pebß dem dazu gehörigen Wohnhäuser
Ea ? t«s und Bude in k . 12 . R . 73 . aas irgend einigem Grunde einen Real - Aazprsch,
Servitut -, Forderung oder Näher kauf« Recht zu haben vermrynen , cum Termi -m ros' drey Msnate et reprsdsct . praclusivs asf den rg -ßra September a . c . Vormittags

. , s Uhr bey^Strafr eines immerwährende« Stillschweigens und der Präeluston erkannt.
^ 2



2 Die Kaufleuke Schumann sen . und Hagius m VornuA erSlelten «nterm
, ^ ten «navst 1777 die nachzesuchte allerhöchste König ! . Coucchmn zur Erbauung einer
Ziegriro ja rvldinne, im Amte Berun . und verkauften dieselbe nebst dem dadey gehö¬
rten und von ihnen gebrauchtem Grusde und Lande den rrstcn Oktober r ?9Z an den
Prediger Wrgrner zu Hage Dieser verkaufte dieselbe den igten Iuly 1795 02 des
Jans Wilts , welcher sie aber den 2zstes Oecembsr e. a . seinem Verkäufer , dem Pre¬
diger Wegen » , wieder überließ , und auf dessen Ansuchen um Erlassung der Sdietalie«
sind solche cum Termins von z Monaten et connotationis präciusiso auf den rosten Sep¬
tember e. wider alle Realvräkendenten, Aetrahenten und krrdikoren , bep Strafe der
«-Weisung und eines ewigen StlüschweigeoL , dato erkannt.

Bern« , im König! . «mtgerichte , dru ^ en ZiMy 1796.
Letsser.

z Die Tebrädere Franz - Hicke und Beerend Sehdinz zu Midlum in Rsi«
dnland erbten von ihrem weyl . Vater Bee cnd Lehding rmal 4 Grasen Landes urch r
Midlum belegen, welche derselbe respe ' tivr von des Jan Ianffen Rademachers Kindrr
im Jahre 1777, und von dem Hinrich Heyko Georg Ewen im Jahre 1782 öffentlich
«Miaust hatte. Um nun für die Ansprüche etmai -ec Rea ! Prä endenten gesichert zu
sryn, haben sie Edictales ertrahirtt, und zugleich gebeten , in den desfalls zu erlaßcndes
Citationen alle diejenigen mit anfzufodern, welche an eine von ihrem weyl Vater Dre.
renbLehding an die Armen Casse zu Midlum ausgestellte und am sten Deccmbcr 1765
ans das ihnen von demselben vererbte ZieZelwerk und 6 B asen Landes eingetragene an»
Mich verlo ne SchuldverÄ-reibuug zu ; 8o Gl . Ansprüche haben mögten.

Von dem König! . Am gerlchte zu Emden werden daher alle und jede, welche auf
rvrgedachle -mal 4 Grasen Landes ein Eigenthums - Pfand - denNutzungs Ertrag schma»
lttndes Dirnstbarkeiks- Benäberungs - oder sonstiges Real -Recht , so wie auch besonders
diejenigen , welchen an gedachter Schuld -Verschreibung als Liqenthümer , Erben , Cesßo«
narlen Pfands oder andere Briefs -Innhaber irgend einiges Recht zvstehen mög «, hier,
durchaufgrfodert, innerhalb ra Wochen, spätestens aber am rote» ,September nächst,
künftig, ihre Ansprüche «nzuzebe», und deren Richtigkeit nachzuweisen , unter der
Warnung:

daß die Außenbleibende mit ihren Ansprüchen an die Grundstücke präeludiret, nyd
ihnen damit ein ewiges Stillschweigen aufer 'rgrt , besonders aber das verlorneIm
strumrnt amvrti ret, und mit der Löschung desselben im Grundbache «erfahren wev«
den soll«.

Dignatnm Emden im König! . Amtgerichte, den nisten Junii 179s.

4 Bey dem Stadtgerichte in Norden ist auf Ansuchen des Bürgers imb
«chiffers Iann Arens Bonn C tatio Edicralis wider alle und jede, iverche auf das , dem«
selben von dem D» t Med . Weyers privatim verkaufte, im Güter Kluft 7te Rotr suh
Mo- uv . am Reuen Wege stehende Ha < nebst Scheune und Garten, Real-Bnsprüch«

Forderungen, Servitut , oder Näherkaust -Recht zu haben vmne-nr», onm Termi«
M». zs. ruuztz n«
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W repryduetionis ek annotationis von ; Mona hrrret präclu"vs> auf den »zsten EG.
«. r. Vormittaas um i , Uhr, unter der Verwarnung erkannt :

daß die Ävsbieibende mit ihren e 'waigen ReabLnlp ücht» und Forderungen, siis
bemeldetes Haus cum annexis präcluviret, und deshalb zum ewigen Ltillschirch
gen verwiesen werden sollen.

CignatAM Nsrdüin Curia, den iStenJun . 7796.
Amtsverwalter, Bürgermeister und Rach.

5 Bey dem Stadtgerichte ;u Tmlen sind ad instantiam des Klclöermachett
Johann Christoph Dasberg daselbst, editta 'es wider a- r uns jede, weiche auf ea/d«H
Provokantes vn wcyi . Sttumpffabrtcanten Dirck Vethuis Wittive nnd Sohn öss.rk,
ktch anerkaufte Wohnha-is an der Kirchstraße in Comp . 4 Nsm 64 aus irgend cchng«
Grunde einen Real - - nspruch , Servitut oder Forderung zu haben »ermennen , ^ ne
Termius von : Mcnuten etneproduet. pra lusivo auf den äten Octsber nachstlkünftigVon
mi tags 10 Uhr bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens und der PcäclnfiU
erkannt.

6 Der weyl . Gastwkrth Uke Hemmen zu vreetssel erstand im Fahre i77sts
von der weyl . Räth -n k ettmcrs und deren Kindern einen bey Hamswehrumbelegen!»
Heerd , Dykstcrhaus genannt , bestehend aus riuer Behausung , Scheune , Garten,
Kirchen ! tzen , Todtengräbern und 99 Grasen Landes , öffentlich , cedirte aber denstl-
ben in dem nämlichen Jahre wieder an die Eheleute Jacob Tönjes und GrertjeUM
auf Schvnrrkh.

Im Jahre 1794 wurde dieser Heerd cum Annexls von des UkeHemmen8 oh «h
Jas Mm , mit Naherkauf besprochen U" d demselben p .r DtNtenllam zuerkannt ; wen
«user aber dieses Immobile durch einen Vergleich wieder an dir Eheleute Jir. obTön»
jes und Greerie Uiffcrs übcriruq. Diese haben nun , um vor allen ferneren Ansprüche»
gesichert zu seyn , mm rin Aufgebot gebeten , worauf c>tatio rdlctellis zur Angabe »O
Jusiifi akstön wider alle und jede , welche auf vorvemeldeke » Hecr > cum Annexls eiPer»
rinentiis . x Capiir crediti , hypothecä hereditatis, retractus , servitutis, rcunioms, relie
aliocpwnnque jurercali , Ansprüche und Forderungen zu haben vernuyncn , »«mTek-
mino von12 Wochener pralusiro auf denrystenSeptember nächstkünstig , bcyStrafe
eines immerwährenden Stillschweigens erkannt worden,

Oaauch aus diesen Heerd unterm rasten Novemberr/z ^ einevonder wepk. Ra»
Hin Oelkmirs , Anna Jsabella , geb. von Lengering , unterm y ejusd an de» damalig !»
ArmenVorsteher zu Hamswehrum , weyl. Siebe Sappe» , ausgestellte Nerschreibunz
»en «»!, Gnldeneingetragenworden , wovon zwar die Bezahlung nachgewiestn , aber
das Original . Instrument mcbt beygcbracht werden kann : So werden alle diejenigen,
welches» die 'en rmgttrage en Posten und dis darüber ausq . stellte Instrument , als Ei«
ttnMmrr , C' ffionarlcn , Pfand - oder sonstige Briefs - Jurchal-er , Ansprüche >u M-
chen haben , hiedurch aufgefordert, sich damit längstensin g dachtem Termin0 birW
HrymGerichte zu meide» «ns dir Verschreibung zu producirenz. unter der Vmvarnm,
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si : sonst ihrer Ansprüche veclustla gehen , das Instrument amortisirel und bas M«
piiai der 600 Guloen im Hypotheken ! Buche gelöscht werden zolle.

Pewsum im Königl . Änugcrichke een Lasten Iuuy 1796.

7 Der iveyl. Hausmann Harm Ermen zu Groothusen erhielt
1) Aus f iues Vaters Enne Eggen Nachlasienschaft, bcy e ^r mit seinen Geschwister«

qryal .rnen Ervsonderung , 10 Grasen Landes unter Pilsum,
s) Ka ftr er im Jahre 1760 . öffentlich von dem Pastvre Sorberger zu Varel uxs-

r !o nomine r i Grasen Landes daselbst von wcyl . Maria Elisabeth Steilman«
herrührend.

;) Erstand er im Jahre ' 76 ; . bey öffentlichem Verkauf von des weyl . Freerich
Hocker Mitiven , Maria Jan Decks Erben , ro und s Grasen gleichfalls
unter Pilsum.

Rach seinem und seines Sohne? Egge Harm« Abslerben wurde von se ne« noch lebende«
; Kindern , Enne , Greetje und Maria Harms , Erbsonderung gehalten , da den»
Maria Harms, des HausmannIaiper Luppen auf Crmgwchrum Eyefrau , dir ad 1
et r bemeldete ro und n -ser Enne Harms aber die ad ; angeführte ro und 5
Grasen bekam Beyde Br Her haben über diese Gr undstüSe ein Aufgebot nachgchichct,
worauf kitatio edotal »s zur Angabe und Justifi ation wider alle und jede , welche auf
»^beschriebene is ri io md ^ Grasen Landes einen Real - Anspruch , Forderung,
RHerkauft - Dienstbarkeits - oder sonstiges Recht zu haben vermeyicrn , eum Termins
»vn er Wochen er pra lufivo aas den - ysten September nächstkünstiz , bey Strafe eines
immerwährenden Etillsuaveigens erkannt morden

Da auch auf die as ; bemeldete rc> Grase« des Enne Harms unterm rate«
September - 747 «ine von den wey

'and Eheleuten Frcrich Hocken und Maria Jan Dircks
den liten Ianuarti 74 ; an Peter Lircks zu Grovchusm über ; oc> Gulden ausgestellte*
Obligation eingetraM worden , welche nach Aussage des Vrützrrs bereits vor ohngefähr
z z Jahren bezahlt ist ; hievon aber das originale Instrument nicht beygebracht werde«
kan« ; Lo werdm a ' e diejenigen , welche auf diesen eingettagenen Posten «nddas dar¬
über ausgrste le Instrument, als Eigenchümer , Ceffionarirn, Pfand - oder sonstige
Briefs . Jnnbaber, Ansprüche zu machen haben , hiedurch aofgesordrrt , sich damit
lEstens rn g -dachtem Termiro beym hie -'gen Gerichtezu melden und die origivale Ver¬
schreibung zu produ ir«m ; m t der Verwarnung , daßsicMst mrt ihren Ansprüchenyrä«
clud ret , das Instrument amottisiret und das Capital der ; oo Gulden im Hypothek«»«
buchege ösch t -veede» solle.

Pewsmn am KöM . Amtgcrichte den rsßen Inny 17^6.

8 Dir E ben te« Wey ' and Au«m '"n "rs Erhard Car! Schreiber zu Loga, und
zwar die Kinder erstr Ehe, hrben in der TheilungNil denVormünder « des KiUd<»
kcht-r The, aus dem Nach aß ch et weyl . Vater« uuter and rn folgende ImmMia kk-
halra . ale

«) Einen halben Platz rum asuexft zn koza im z . Kluft ft: h Nö. Z8 , beleg»».
Ä



Ein Haus M Garten Pas.-Vst rm g-, Kluft sub Ns . 27 » --Z ) E n StüSiaad auf der Horst, so w der Lheiluag zwischen den Loger InkeresseMdiesem Immobile zagefallen.
4) Ern Haus im keg'kamp ad 4 . Klafk sub No . ; o . ;s Loga belegen ; dies Haush ^tEnrelke RustS nach ÄbsterbkN des Stttze Remts laut Berglnchs zwischen FsckeWulms zu Loga lchrsr . noir. und der-; Aibrrt Wyben cur. Engelke Reints ooie.dm istenNvv . - 7S4 . und gerichtlich upprobirk per Decr. den i4t ?n Der . 1764.in Eigenthnm Lbrrkommeu ; r em saoen dcßm Wittwr Lanke TlaaAen, tz.Larii' deßea Stiefvater Albert Wyösa , n -ö seine Kinder resp. ja NütterNöbrinchLolliaghausk>?, Amts Leer, dies Immobile per Testamentum ererbet und solcheröffentlich verkaufen laßen , da e» dee-n von dem weyl . Aus» i«ner Schreiber erstawden, welcher er auf sei ^ e Kinder wiesrr vererbet, wovon die Kinder erster Thesolcher in der Th -rluag empfangen; auf dies Immoktle stehe» r Posten ringetta«gru deren gechehenen Abtrag jetzige , Besitzer behaupten, gleichwohl du LuilMgen oder Bescheinigungeu nicht bepdringen können.5 ) blnen sogenannten auf der LogcrGaste belegeor» Schlost -Acker, welcher vor ei¬niger, Jahren von dem ivevl. Schreiber angekault, der sesiäSige Kaufbrief ab«veriohrrn grsaugen ftya soll, welcher Acker an Heyden Seite « an HerrschaftlicheAeckrr beschwertet '. st.

L) Sin Stuck auf der unter den Lager Iattr - ßentes getheilten Horst, für den 4kmLhrli de« sogenannten Widde Platzes in Loga liegend, weiches der weyl. ArM.Schreiber von der Hilke Duhm , nach vorher eingehote» Cameral Corsrns de di,vellendo laut Kmfbriefes Se roten May 179 ; p ivatim erhandelt»Gedachte Erben wünschen nun gegen jedcrmärmiglicheu Anspruch gesichert ;u seyn, uvSKabeo gebrrhen , die Vorladung aller unbekanntes Gläubiger ;u verfügen, sodasa wegensolgender Posten , so «nasch auf dem Hause sub 4 im Hypothekev-Buch offen stehe»,deren geschehenen Abtrag sie aber behaupten, prärlusoriam zu erkheijen ; a!S1) Ein Hundert Gemtd , wsssn notirt steht, daß einer der Besitzer solch« nebst kl»neu AckeribeymMöb ' ken vru seinen Kindeskindern unter sich Habel2) Denen Focke WllimS Kindern ist ans des Grund des Erbvergleichs ». Istell NsL1764 wegen 5 jo Gulden in Piffolettea das VoMisium reserviert-Diesem Gesuch ist desrrir- t , und die Edictales find dato erlassen ; dem zu Folge ladetdas hiesige Gericht durch diese Eoietales, wovon eia Exemplar dry dem hiesigen, dasLte bey dem leerer, und das gte drpm Snckhauser Amige- icht angeschlagen, a? e uube-kwste Real -Prätrndrutea ex emtioais, mutatioms , reenioms , retractus , vel ex alisHvveuwqae caplte, auch wegen unbekannter Grundgerechtigkeikru die den Nahrung«»Ertrag der JEodilien schmälern, gleichwohl durch äußere Kennjelchro oder' Anstalt!»Nicht is die Sinne fallen, an obige Jmmodrlien, auch besonders wegen des Ackers subWo. 5 . Behuf Berichtigung de« timli possessionis im Hypothkkrvbuch, imgleichea dieJnuhaber der im Hypothekenbuch auf dem Hause im Legekamp noch offen stehende, obenverrannte beyde Pssteo, deren Erben, Eessisnanr», oder die sonst in ihre Rechte getretenßad, hiemit ose, ihre Gerrchtsamr in drryea Mssathrn , und spätestens ju Lttmirioam



StP OckoSsr h. r . der Morgens MS 12 Uhr anzuskhrrn und erfsrherstch za brschemiArn-
ssitt der Warnung:

baß alle Aaßenbleibrnde Mil ihren etwaige» Ansprüchen an obgrdachte ImAvbili-
en, und den benannten beiden auf dem Hause i -n kegekamp noch offen stehendk
Prßen , präcludirk, und ihnen öetha 'b rin ewiges Stillschweigen auferlegt, der
sub No . 5 . besagte Acker im Hypotheken- Buch auf Besitzer Namen eingetragen,
und such die mehrbemeldeke beydr Psstes von dem Hause im 4 . « inft No . zs . auf
die zu ertheilende Präelussria gelöscht werden sostrn,

Va sodaua-such Cxirahentes zugleich gebethen , die sämmtliche unbekannte GlLnbiger a»
dem ganzen Nachlaß des weyland Aasmieners Erhard Carl Schreiber öffentlich vorzula-
drn , um sich mit selbigen auf einmal auseinander zu setzen r als ist auch zugleich Maki»
Edittalit auf vorerwähntes Der,min über sämmtliche Eebichafcs -Mäubiger an dem be-
srgtea Nachlaß extendirt, und werden selbige unter der Verwarnung vsrgeladen,

daß bey ihrem Ausbleiben aste aus ihrer Aögmmg nach den Gesetzen folgende Herr
Provocanten zuwachsende Defuguiffe sie treffen werden.

Denen so an persöhnlicher Erscheinung Hindernisse in den Weg kommen , und also durch-
Mugsam Bevollmächtigte erscheinen wssteir- werden , wenn es Mnsn an genussamek
BekaMschast fehlt, dir hiesige in keer wohnendeIastitz TsanMarren Sülthaff/Sch -reer
der und Höling yorgrschlagen , an deren einen sie sich wenden und ihn gehörig bevost- '
mächtigen können.

Signatum evruburg am Hochgräsi. Gerichte, den 2zsten Inny 1796.
Rrlmers.

9 Jan I - ltjes zu Campen negotiirtr von dem Kirchvogteu A berk klaaffer»
Oh'ing zu Upleward ein Capital von roy Gulden in Gold , und stellte darüber am kq»
April i78'; eine Verschreibung aus , wffchr den rystm Iunii desselben Jahres auf seine'
bryde Häuser eum annexis zu Lampen versichert wurde. Nrchgchents hrt er dieses Ca¬
pital wieder abgetragen ; er kann aber Las originale Instrument nicht brybringe» , und
hat deswegen um Erlassung eines Aufgebots gebeten -

' - '
Es ist darauf Citasso Edietalis wider alle diejenigen , welche an diesem eirMtrgKe»-

mn GHgldpvffen »nd bas ' darüber ausgest Ae Instrument , als Eigeychümer , Ceffid«rarim , Pfand - ober sonstige Briefs - Innhaber , Ansprüche zu machen haben , znr Ane
gabt und Production der originalen Berschreidnng , cum termino von o Wirchcn ek
ptäelusivo auf den 6ken Orksbrr nächsskä-Mg , uirker der Verwarnung erkannt r

daß dir Ansblelbeude ihrer AusprZche für verlustig erklärt , das Instrument amor¬
tisiert und das kapital der 202 Gulden in Gvid im Hypotheken , Buche gelöscht
werden foste.

Gtlvkrm,. Im Königs . Amtgerichke, den ZOstenInny 1796»

10 Vom König ! « mtgrrichte zu Aurich wird bekannt gemacht , daß weyk.-« Me Wlberis , Eingesessener zu Barstede , an den weyl . Ostfrirsilchen Rezierunzsrath'-»Hann Anton Kerker zn Aurich , über ein in reduMen Echistikgeu vor- estreckkrs ka¬
pital!
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Mal von «QQ Ostfrlesischen Guide« , Mt» Verpfändung seiner , jetzo dem Riech
Gerdes gehörenden Heerdes zu Barstede , klb datoLöstenSeptember 1729 . eine codm
darauf eingetragene Verschreibung ausgesteilet habe , weiche von dem R -gierungkrsch
Kerker aut den weyl . Rentmeister Johann Amon von Haler» zu Aurich , von diesen,
auf den Overamkmann von Halem zu Esens vcreröct , und aus des ietzkeren Nachlasse
dem eruri-malrath von Halem zu Aurich zugelheiler ist.

Letzterer hat »an aus Amortilatiou des bemeldttea angeblich ve - lorcn gegangene,
Instruments angetragen , und werden demnach Aste uuv Jede , welche auf solches M
d -e zu löschelwe Post als E genthömer , LDonarii , Pfand , oder sonstige Briesj - Sin,
Haber , irgend einigen Anspruch haben wögterr , h -emit ausgefsrderk , solchen in g M«
«atea , spätestens am rrten Oetsber d . I . allhier anzumrdden , und dessen Nichtigkeit
uachznweiseu , unter der Warnung , daß sie sonst damit präiludire? weiden , das »er»
loren gegangene Instrument amortisirt , und sür den LriAtsalrath von Halem ein neust
Doeumeat an dir Sielle des Verlornen eingetragen wrrd . N soll.

t r Dom Köuigl. Amkgerichke zu Aur ch werden auf Instanz des Andreas
Rindert- , Gastwirths auf dem Evezzer Fehn , Alle Mb Jede , welche auf das ihm
von Auktion« . kommfffair Reuter und Kirchverwatter LNru zu Aurech privatim m>
jauste , auf dem Sp zzer - F chn belege«« sv -eusunte Si-mpagr-ie . Haus mit Z Liemathen,
m Ld Rukhea Erbpachts - Landes und einem bespvder-n Genever - Beonerey -VedäM,
»der auf das Kaufgelo ein Eigentbums - , den Ertrag der R tzung schmälernde« Diecki
darkeits - , Lruäherunzs - , Pfand « oder so - stites Real Recht haben mögten, öffeal,
jich vorgrladeu, innerhalb 3 Monaten, spätesten « am irttn October d. I . perjöalch
Oder durch die Hiesige Justiz Lommtssari 0 , Adv. Fisti Jhersvg, SlJ. Fifci rjüdenic.
th e A prüche auf dem Amtgerichfr Aurich aazumeldso, uad deren Richtigkeit naW«
« eisen , unter der Warnung , daß die Ausbieibmde mit ihren Ausprüchm au bat
GruuostL k werden präUadrrt , und ihnen damit ein ewiges Stillschweigen, ssw»! M»
Le« Käufer desielhen , als gegen die sichetwa meidende , zur Hebung kommendeTW
hjger auftrleget werden Loste.

12 Dr di» Ley- er hiesigen König ! . Regierung auf Ansuchen des JuW
Esmmistarit Stärraburg als Euratoris der minderjährigen Kinder de« weyl. kanzle »'
Jaspeemis und Notar» Surlage Wider die Creditores des Itzkern uachgesucht gewksmt
«sd erkannte auch in die Jntelligenzim de l ?9Z Ro , 2g - 26 . 29 . eivgerückt gewesene
Edicralet«ichtandersals mit Vorbehalt der Gerechts me der d»rch das eeict nni»
ztea September 1792 . dieserhald vrivilezirttn Militsir und denen gleichgeschätzt»
Personen per Sesteutiam vratmsivnm vom 2km Nov . i/yz . puiPcirtt werben tänsen.
So ist nach«numehro erfolgter Mrderasshebung jener Suspeüßsn « noch ein »euer
Termin«« präelüsis«« voa 9 Wochen und specraliter auf den 2 ? st : u Lepkember nächli«
kän ' tig angtsetzrt , gegen welchen dir wegen des neulich beendigten Krieges durch tat
Edier vom ztea Gevt. 1792 . von der Präelusioa eximirt gchliebrve Miiitair u»b ch«a>
gleich geschätzte Pzrsoarn , welchr au gebachkes Nachlaßdes rc. Dr.r !age» irigen »



sprich habe» mögten , fs '
che ihre Fsderunges angeben und juffiffclren, oder gewärtige»

mW » , daß auch sie ncch Ablauf dieser Irifi drrftibea irr Mstcht der Masse und Her lo»
etttea Gläubiger vrrlvftig erkläret werden.

Aurich, den 7te» Jaiy 1796.
KZuSgl, Preuß. Oßstirßsche Regftruvg.

iz Vom Königs. Amkgsrichke zu Nurich, werden auf Instanz desHemme
FeyF -"? am Recht« UpW ^ gs unter Mar -euhafe, all ? kud jede welche auf das ihm von
dem Johann Ockm Meyer daselbst privatim v

'
. rkaujke , dort brlegeae Haus mit Gar.

len und Land- , oder de § e- - Kiutgeld , ein Eigenthmns des Ertrag der Nützung schmä¬
lerndes Otenstbarkeits Decwh -dgs Dsaad - oder sor -stigeS Real - Recht ha^ en mögken,
öffentlich vsrqcladeu, eg 6 Wachen , spätestens am i 2trn Oktober d I persönlich, srer
Lurch dir hiesige IMtz Esmmiffanev , de Pottere, Keürenburg rc -, chre A sprüche auf
demAmtgrrichteAurich anzsLel ^n , und deren Richtigkeit nachzuweisen . unterder
Warnung, daß die Äusbleiderde damit prä-cludirk, und ihnen ein ewiges Stistschweigen
soMl gegen den Prssmcinten, als gegen die sich etwa messende/ zurHebung kommen,
LeGläubiger , auferleget werden solle.

74 Vermöge des keym Amtgmchke zu Stlckhsusen ad instanttam des IanneS
Mmann und dessen Ehefrau Slsche Weiers auf dem Ltkclkamper F - Hu am ; vs!m
Iuu. cur. ertheilten Decreti , stl« d Edi - tales wider alle so auf das von Lcnftlb . n ge.
kaufte, vormals Jan Fokkenfche, nachher Harm Hiwich Borgermannsche Haus und
Grund daselbst , ex aptte rcditt , tetrattus , herevitackS , ^ryltutts aut quoiS a'io,
Sp uch und Forderung zu haben sermeyncn , cum Tcrmiao ad annotandum von 9 Wo«
chm , et reprodatlivms auf den rasten September rey Straft der -Abweisungerkannt.

r ; Vier Banacker auf der Westergaste bey Leer ln Norden an Las Nmfthn,
»m Osten und Süden an Remmer Harders Srden, lm Westen an Ravenbvras Wende-
Ticker grenzend, vererbte Dirk Am-rtmann a - f seine Tochter Fentje Dirks Woortman»
und diese auf ihre Tochttr Engel Ianss n Back , verstorbene Ehefrau des Bäcker Nan-
m Limiing - Die e verkaufte sie privatim an die Gebrüdece Hecchr und Albert
V >lstt , u« d auf deren Auhniten ist zur voüstän -' igen B richligung Titull possess

' o - iS der
Wnidationz . Propeß crösnet . Es werden daher alle und jede , die aus Erb - , Naher » ,
Dieastbarkeils - oder e - nem andern dinglichen Rechte Änlpnich an lnew 4 Bam- ckcrzu
habe« »ermeynru , rdie -aliter vorgelade » , solche ln 9 Wochen, spätestens in Tcrmino
rep 'wduckionir präclusivs den ersten September cur. bcn diesem Amtg rich e anzuqebe«,
wldrcgknfads sie damit in Hinsicht der -Lecker und des Käufers pracludirt Md tum tm»
MNivährenden Ttillschweiaen hinverwiesen wcrden.

Signatum Leer im Amkgerichte den iSten July 1796.
dem Stadtgerichte zu Emden sind ad lnst des KaufmanvS Frans« »etRyM daselbst , edietsieS WideraSk«vd jede, wklche avfdas durchProvscaulen

vvu
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Los de« Buchhalter Key dem bochlöbl. kSuigl. Banco . ffomrsir G . Wychers prlvaAanerkaaft« Wohshaus in der Boitrn . Pforts . Straße in ffomp . ro No . 14 . zvmZei.chendrr Pycenberg . aumanuexir , au« irgevd einigem Grunde , eiven Realaujpnitz,Servlkut , Forderung oder Näherkaufsr ^cht zu haben vera , r^ e» , cum teiwino my Wochen et reprosuck . präciusivs auf den 4 «ea O - t. -- äckstkommens des Wormittagtum 10 Uhr bey Strafe eines iNMkrwähreüdrn Stillschweigens uvd der PräclvsMerkannt.

17 Der weyl. Prediger Martin Bernhard Escherhaufen zu Middels , nachhttzu Stedesdorff , übertrug im Jahre 1768 seinen zu Warfen , im Kirchspiel Ezzelirizr«belegrnes Platz von 64 Diematheu , an den Hausmann Eilt Janssen , qwad doml»i.um utiir , und behielt sich eine jährliche Erbpacht von 220 Gulden in Gold darin be¬vor. Ei wurde darüber am i7ten November 1768 - ein förmlicher Kauf - und Erb-pachts Tovtract errrchiet , und solcher am Uten Januar 1769 . sub Rum . ro . HM.Ihekeubuchs Eggrlingen eingetrsgen. Der jetzige Besitzer des Platzes , Habbe MM»Habbra , erstand am 9trn December 1795 . bey öffentlicher « ubyasiaiioa obgedachteErbpacht zu - 20 Gulden von den Sscherhausenschr« Erben , diese find aber nicht imStande ihm den originalen Erbpachttbrirf vom i7tev November 1763. auszuliefer »,- seil solcher verloren ist. Es sind daher ad instantiam de« Habbe Mincken Habbe»,tvider alle diejenigen , welche an obbesagter Erbpacht und den darüber errichteten verlor,vea Erbpachksbriefe als Siqeothümrr , Leffronarierr , Pfands , oder andrra Briefs Js-habern irgend einiges Recht zustrhen mögt» , Edittales cum Lrrmioo zur Angabe s »bJustification auf der, zten November d. I . unter der Warnung erkannt, daß die out-vieibeade Inhaber und sonstige Prätendenten ihres an besagter Erbpacht und Erbpacht^briefr habendeu Rechts auf immer für verlustig erkläret , der Erbpachtsbrief durch ei»Erkenntnis mortiffcirrt und die Erbpacht selbst im Hppstdekenbuchr grlöschet werdev soll.Wittmund , im KSuigl . « mtgerichte, den zosterr Julp 1796.
Detmers.

r8 Das Amtzerkchte zu Leer ladet ad instantiam des Kaufmanns Gerhard
Jbellng aste uad jede edictaltter vor, die Ansprüche in 3 Monaten , spätestens in l «r-
wivo präclusivo den 8 <ea November cur . bey diesem A ntgerichke auzugedeu , dir iemarbetwa aus Näher . , Dienstbarkeit oder einem ander» dinglichen Rechte an das von de«
Sastijcommiffisusrakh Tü ' tSoff privatim erkaufte Wohnhaus , am Ufer zu Leer bel -se»,«um Amuxis , und dessen Kaufgelder zu haben vermeynet, unter Waruung , daß ßt-rast damit vom Immobil « und gegen den Käufer präcludiret werden.

Signatar » Leer , im Amtgrrichkr, den rsten August 1796.
i - Der Kaufmann Carl Leopold Marches zu Emden erstand von der, KostAlen Simon Bavink uad Soek « Dissersng zu Leer öffentlich das ehemalige ScharenddHh« Hans «nd Garten , nebst der auf diesem Grunde angelegten Seifensicderev und k

« « « «Ms ». Er trat hirrauf mit dem Amtgrrichts . Assessor Noest zu Stickhau!«« t-
rikfa
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r?An SoekekZts ' ssonkra-t , Mker Mrms Carl Leopold Marches et Usmpagtzis, «AB
Überkrug ftmem b ? meldeten Tompaanvu die Hälfte sdigrr Immobilie« zum völlig -m
EizenthuN. Ferner ersisad Liese Sscirtät unter bemeldeker Firma ^arl Lespsiö Mar»
chrs et Compagnie von dem Kaufmann Ianae« Roolps Dmirge zu Emde« Neffen z zu
Leer in der Arenzsiraß ? im 6teu Rstt Nüs . sr . 52 . zz . belesene Wohuunseu öffentlich,
und hat zur Sichrrhelt gegen alle Mal - Prättndcnten wcgen dieser gevann en Immobil
lim auf EcSfiwng - es Ligaivation« ° Proceffe « Ausuchmrg gechan . Das ANtgettchk za
Leer ladet deshalb alle und jede ediclaktter vor , die aus Küher - , Pfand, , Dienstbar»
keits oder eitrem svusiigen dipxlichen RÄHte au -dies? Immobilien Anspruch haben , sich
daMlt binnen z Monaten, späteSenLla Termkno präc-'Lsiw den 8ttn November cur. zu
meiden , widrige ' falls sie da .->ik vou den Immobsiisu ab - und in Hinsicht derstibm Md
der Provocanten zum immerwährendtU SttLschweigm verwiest» Waden scsieu.

Leer , im Ämtzrrlchis , den rstm August 1796.

ro Die Ka 'Peute Ptte
'r Ia "vb Wlborg und Gerhard MeinLers zu Esens

Haben »sn dem Hausmann Harm Ianffen zn Damsum , dessen oh 'rwett Esens belesenen,
tzvkma s dem Bactcit B : rens zM'sörig gewesenen Platz , Mosishätte genannt , grost
qol/» Dlemachrt, Marschlandes , samt einem großen Heidfelde , einer ansehnlichen
Bchass '.mg , Warf - Md Kohlgarten , wie auch Fischteichen , für - So ; Gulden j«
Goir öffcninch gekauft und zum Behuf der etwaigen mwekam,len Real - Prätendenten
auf Edi ta ! - Verladung derselben angttragen . Diesem gemäß werden alle und jede,
welche an vor esffrieb . ncn Platz ein-n Mal Anspruch zu haben- vermein u , hierdurch
edicialltw tzvrgeladcn , ihren Anspruch innerhalb y Wochen , und längstens in Termin»
präciusivs den , gten Oclober , entweder perchnlich oder durch einen zulässigen Bevoll»
mächMtm suzngebeu und zu juffficlren , unk -. r der Ve - wamung:

daß die Ausblcibendemit ihren etwaigen Real Ansprüchen auf vorgedschken Platz
prä lud rt und ihnm de -' halb , ein ewiges Stillschweigen austrlrgtwerLen solle-

Eignatnm Esens im smtgerichte den 4ten August a
Bölling.

. sr Beym König!. Amtgerichke zu Etickhausen, ist ad instankism de« Nonne
Erhards und drffeu Ehtfrau -

'Elkftäek Brrea« der L ijüwakion
'
s - PKcess, weae » eine«

leustitt oer Brücke za Detern b .-lege- en Hasses und Gatten«, sodann sonsti-rer Länder« »»
ea, s, dir Eh lenke von ihr?« M . Schwieger Vater und DakerBchrend Brrendt, -laui
Ueorttrags Eon racks vom r rten Jul . cvr . prisiaktN gekauft, eröffeek.

S« werden daher alle u d jr - e . diemu « Näher Pfands Dievstbarklit«, Reunion,
ober au« einem andern diagl -ch-n Rech e an d -e Immobü - Küker od-r deren Kaufgelder,
Ansv

^
uch zu haben verm -vnea , rdicrasiftr po -geladen, - sich damit innerhalb 9 Wochen,

statrsirgs m x «xmiüo p"ä >!vsivs deü 17 »?» Dttrsie : c' - r. si-yN Lmkgerichle zu mekven,
unter der Warnung , caß di- Autblekbendr mir id -e Ä ^ Hröchcu daran, und gudieHro»
»scauten y - asiudirek , u - o zag, lmMirwahreüden SfiS-chwemen verwiesen werden solle«.'

Sttcksaustn im KöüG . LMgftlHfe,- den zfe - maust 179S.
( Rß . ZS. MWn m ) . ZL



2r Deym König!. Amkgerichke z» Sticktzauscn , ist auf Instauj de- Wirljc
Willem EritpiUb -rq auf dem Rhaudcr Fehn, der L q udal -va« Proceff wiser alle unh
srdr, auf die von ihn von den Krbiäderk! Ull-et und I -erb Jacobs privatim gekaufte,
auf dem Rhaudrr WsterFehu in der daselbst belegten bA. bra F hn -Stells , aelseiukA
Erb - Pfand Oieustbarkells Neuniorrvder sonstigen DastRechkr , Spruch uao F- röeruvg
ju haben sermeynrn, vig decr . v»m 8tea August erü inet.

E § werden daher alle und lebe anfgesorderk , sich innerhalb 9 Wochen , und spt.
lesteus am i rten OewSer, entweder persönlich, oder durch den hiesigen J rsiftz ssoNM,
Müller mit- ihren Ansprüchen ;u melden , wDngryfaö « die ÄurbleideLde damit präclir.
öirrt , und ihnen in Hinsicht des Brund -StückS und des Provocautru eis ewiger SA
schweige» aufxrlrget werden wird.

- 23 Ort weyi . Dirck Hinkicht Wittwe Ettie Uftert verkauften amtZtenWll
1789 ein vsn .Eybe Jkes und Wsltjr Kolpt « henührendes, im Suder . Reulaader Rost
sud N ». <0 . am alten Deich belesene« Haut nebst Garten (und ^ -/ » Kuhwride) de«
Doppr Pete' t und Frau Oedde Hisrich», diese konnten aber nicht pristauda präsiire»,
ylldlirsertendirrImmsbile unterm zosten Oeermber 179s wieder zurück , worauf eoderi
per jetzi -e Pesitzer Frkrich Gerdet Troeuewold die Condmonen j» erfülle» übernahm,
vnd mrr allerseitiger Bwilligusz in diesen Kauf trat.

Ud .iastaiitiam drffelbru werden nunmehr» all; diejenigen weiche an diesem Hasse
estm änaHis

' ein El- rnthumr . Pfand » eine des Nstzings Ertrag schmälerndes Benähe,
rnNDchörk sonstiger :8calRechk A»d Foderuogen jll habe» vermeinen , hiermit ebicmli-
W ckuWKSn 'r, inuerhalb 9 Wochen und fpäteffest in Termin» präelusioo den rrsteii
Ortöber a. c,um io Uhr ssthaue « uspröche diesem Amkgericht « auzuzeigen, und durch
« igioM Mrumente , oder aas sonstige rechtliche » rt «ud Weise zu bescheioigeL , MM
Derwaiuattg : da§ nach' Ablauf di- fts rermiut atta für geschloffen geachtet , und M
Mdenn sich nicht MeMk mit allen ihm Fodrrzngen von diesem Grundstück ab- mH
zmu swigkli StillschwrigM verwiesen Wörden söllro. Wörssch man Achch achten hat.

SigugtM Nokvrn im Söaizi . Amkgrrrchtr , den ztea August 17- 6.

erstand unterm
. . . . . . .. . . . . _ __ _ _ _ ADseckmeyer

»iae zs SMMFeWe . Behausirng cum Wvtzei^ Hr MHuWM »ä .vSr « »ldm
iw Stüber m Gold . Zur SichrrDt drL Besitzer hat derselbe EKctaler extrabi«
ret, w lche auch dato erkannt find . Et werden daher von dem König ! . Amkgerichke
zu Myden alle,jede, welche aus virgrdachttS Haus eum AnuexiZ ein Eigr-khnms-

N HungS- Ertrag , schmäler de« Dienstbarkeits « , BrnäberungS > oder sm«
ßiget ! Mas - Ercht haben msgren , hiedurch vorgeladen , ihre Ansprüche inner- aiv
9 Wochen , -spütestenr aber am rgku November nächsikünftia anhero anzugebe» , »«d
dem Wchtlgke .it vachzuweifen:

widrEMM di^Ägsbieibeude mit ihm etwaigen Real - Ansprüchen auf vom»
« L- a»



wähntet Haut werden präeludirt und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen auf-
erleget we de» isile.

^

Siznalum TmSrn im KSnigl. Amtgerichte den L - sten August » 796.

2Z Vom Amtgerichte ;« Norden werben alle und jede , welche auf die von
dem Erben des wevl . Zietse Jabben am Zteu Avguß öffentlich verkauften »ad von dem
Notar« Hnimans erstsadearN aus der Ekel »r Gaste belegenen Zweea ABckrr einen ge¬
gründeten Real Mpruch , Servitut , etwaiges Käherrecht und toostjge Foderü ?gek! M
haben vecmMen , hiedurch anfgefsdert , jnnrrKaib 9 Wochen , und sMrsteü« ln dem
«wf dra r rten November a e. io Uhr prästairkM TerMind McMvs foi-ane Ansprüche
diese « Ämtgrr ch ?e anzuzeigeu und ans rechtliche Art zu öMstcirrü , «vidrigeufakS sie da»
mitvsn diesem Grmchstück und deffra jetzige» K uftch-Schg ab , und rum ewige « Still-
schweigen verwiesen werden sollen. Signatum Norden im KövIZl Amtgerichte de»
27stkn Anguß 17- 6 . . -Hoppe. -

s6 Oer weyl . Iochum SchwittrrS besah ehedem ein im WeßchÄMWetz
SksttNo 14. belegeset Haus mit ;wey Diemat- ea LaudrS^ und herMft »k, sMkSM
En»! Wsltjr Hams . brnährrte diese« Privat - Kauf , uud cedirte dies Jmmobiir oach«
her seiiit » Bruder Zocke HarmS . Dieser verkaufte solche « wiederum privatim suk tato
rrtea Jan . r ?.?». au WiLm SirhelS, welcher et nachher, in Au.llosi 78^. witder.aa
Ja »» Oltmaaal ua » Frau Grretje MeffelS gegen ei « anderes Immobile vertauschte,
Maus jert deSWsltje HarmS Tochter , Iaautirn Wolijes , sub Äffistentia ihres
maaukS klar« Silbers , obgedachkes Haus uud Land wiederum mit Räherkauf inÄMuch
genommen , und durch gütlichen Wstaud d . d . 28steu Juuy , 796 . in EigenchucheT
halten Hst . Letztere wolle« bey dem Handel geßchkrt seyu , . «od haben Tdictaiet «Video
alle Real , Prätendent . » extradiret - welche auch dato erkannt wordeu ; Alt werdrü aste
und jede , welche an mrhrgrdachtem HMse mit Zwe » Diemathea Grund ein ffrb, , Ei-
grnthumS, , Pfand, » vienstbgrkM , Benäheruuqs . oder sonstiges Real - Recht Ulli»
Fodtruugen hqbea möchten , hiedurch dom Amtgerichte ru Nordes edictaliter vorqeladeu,
innerhalb 9 Wochen , und längstens ia dem auf den laten November a e. ro Uhr prL«
ßgirten Lermigo ad Pratocolluyi LMgehen uuy ru justisicirey , unter der Drrwaruuug,
daß dwnMWrudea M Meff '

üMMKeol «lTatVkL- eu . jmtl Gses Hau« «um An»
oyit piätlubsrrt, und ihuea NshM W ewiges Tlilsch «eigen auferleqet werden soll »

'
Sigualum Norden imKökigl. PreM . Amtgerichte deu - 8steü « ugüst 179t . ^

^ ,
H -ppt-

27 Weyl. Gerd Ukev ju Norden besä- ehemals eia Stück Laad von 9 Vlema«
wen im Gastmar cher Rott Norder SimtS, und vererbte solche auf seine Tochter Eke
Ufen. V '

esr verstarb unverdryrachet , und vermachte ihren ganzen Nachlaß per Testa-
aentum ». d . 9lrn «pr i : 77t . a» Imcke Rrmmer - , « eiche ferner per Testament»»
». d. zten J -«uar 1796 di" Stück Land als rin Legat au den NathSherru Ule A . Ufe»,«l birWtkwr des mpl . Küsters WiltS , an die Iuagftr AM Ufen, Mid «n di« Witt»
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M des Filius Fausten Skraateu in Lommunis» vermacht bat . Oie Erben des Nach*
zaffes der Fmckr RemmerS köMm die zuw Behuf der titni . Berichtigung erforderlich»früher » Erwerbung « ' Oscameate nicht produeire« , und ist deshalb aus Erlassung riaes
Prociamukiö an getragen. Da « Amtgwicht zu Norden eitirt demnach hiedurch alke ui d
jede , w . lche aus - i --genS eKra, Grunde eia Eigeuthuml . , Erb , Pfand . , Dienstbar»
keits - , Benäh ?rungs , oder sonstiges Real - Recyk au diese 9 Diemacheu haben niöch»tev , edittaliter ihre Ansprüche a Dato in ; Monaten , und längstens in dem auf den
ztea Decemdrr a c . is UHr pcäfigwten Termins anzugeben , unter der Verwarnung:Daß alle aisdenn Ausöieibeude mit ihren Ansprüchen au dies Stück kand nichtnu ? mit Auflegung! eines ewigen Stillschweigens werden präcludwet, sondern suchTitulus poffesfioais auf den Grund der zu eröfn -nden Mä ->uffon« - Denken; erst aufden Gerd Uten , und sodann weiter auf Eke Ufen und Lmcke RrmMrs uud dermErben berichtiget werden stlle-
Signatum Norden im König!. Peru ff Amtgerichtr den rüsten August 1796»

Hopps.

2F Brv dem Stadtgerichte in Norden ist aufAnsllchendes « ürgers und GWffers Mnjr Hinrich«, kitalio Edictalis wider affe und jede , welche auf das von de«weyl . Hin ich Behrens herrühreuöe- von des weyl . Marten Dirks Witkwe Ankle Jans-ftn den 7ten März 1768 öffentlich erstandene , darauf deren Sohne -, dem weyl. PoxpeMa tenl am ezkrn Jun . « 772 in der Erbtheilung zu TLeil gewordene und von diesemden yten Juni l ' 77 an den Prosoranken priöatim verkaufte, im Nsrker Kluft isteRott snb No . 498 an der Wester -straffe stehende Haus nebst Garten und allem ZubehörReal A -sp üche und Forderungen. Servitut - oder Näherkauis Recht zu haben verinry«sen mögtea, cum Termins reproduckioniset cnvokattsnis auf den rs ' ea Or . vber a . c.Vormittag « n Mr unttr der Derwar - ung e ! kgnntr
daß die Burbleibendemit ihren etwaigen Real -Ansprüchen und Forderungen aufbemrldetes Haus cum « um M präcludiccl, und deshalb zum ewigen Siilischivchgen verwiesen werden sollen.

Signatum Nordä in Lucia, den 278 - « Anguss 1796s
Amtsoerwalter , Bürgermeister und Rath !.

2 § B 'y dem Stadtgerichte in Norden ist auf Ansuchen des Bürgers AMFausten Matts Edittalis wider all ! und jede, welche aui dss d - mfe-brn von dem Schis-fer Eoert I . Poort am i2keu März 1794 « ivatim v rkauite, sub No . 712 . an derDurggrrfte stehende Haus nebst Garten , R ? a ! Affyrüchr und Fordcrungen, Servitut-»der Räherkaufs.Recht zu haben ve ^meynen , rum Termins reproductioris ctannorattr»auf den 9ten Rave -nber a . c. Vormittags 1i Ubr, unter d - r Verwarnung erkannt;daß die AuMribr - de mit threli rkwvgen R ?a ! Ansprüchen und Fsiderungeu ansbem -ldeteS Haus cum Annexis p- äciudiret Md deLdald zum ewige» EtillschmiMverwresen werden sollen.
SigM !UNRsrdä >» Curia, den - üssn August 1796.

AiMiverwalttr , Bürgermeister und Rath. zo
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Ms dem Stadtgerichte in Norden ist über de» Nachlaß der am rate » A»
pril 1794 hi - selbst verstorbenen Thale Margaretha Sudenburgs , weicher Lezcnwärtig
m he » KaufjeidN' t! der öfferrkbch mrkaüftea ; Kirchen Sitze m der hiesigen Luch rusche»
Kirche / und 2/ ; einer im Nvrder -AmLe ßelrgeses Wartstädtc , svd0M in einigen Äv<«
mieoerev G .stöern, in kleinen vsrgefuabknenBaarschastea und endlich in etliche« Buch»
foteruNg- n , vnd passwis bestehet, ans Ansuchen du Kausteute Dirk H Taaks und Ete«
phau A . v . Lengen als Txceukorcs Testamenii der Versterbeneo, per Decretum de dat»
ryken hLzkrs der exbschair ' ich - L qchdationt Proceß erösnet worden . Diesemnach wer»
den sammtiche Gläubiger diestr RachlaAmschasr hiemit öffentlich vorgeladen, innerhalb
z Monachen , und längstens in dem auf den 7 trn Occrmber a c präffgirten Ligmdati»sus Termin , Vormittags um roUhr , entweder persönlich oder durch zu ' äßi ^ e Bevsst»
aächligte sor diesem Stadtgerichte zu erscheinen, um alsdenn ihre Forderungen anzm»
geben, deren Richtigkeit nachzuwrilx ^ und daröbkr vsrschMmLßige Serha - dlung und
demnächst rechtliche Anweisung in der Mftigen Priorikär ° urkeil zu gewärtigen.

Vlkkuige Creditores, welche sich r» dem a '. gezeigten Termin nicht anaegehr»,werden aller ihrer etwaigen Bornchw verlustig erkläre^ und mir ihrm Fordern »»
gen nur an darjsnige, was nach De -neüigm -g der sich meldenden Gläubig r vs«
der Taffe noch übrig bleiben möchte, usd zwar aut die z - rstreut und zum Thril
außerhalb Landes wohaerids Erben^ selbst H,» verwiesen werden.

ZuMH werde» die Erbschafts Schuldner hiemit au -gefodert, des ehesten mit den Pro«Mauren zu liquidire» und Richtigkeit zu treffen, widrrgensasis diese gerichtlich . Hülsevidtr sie nachzusuchen aucrorisiret find.
SignaluA Nordä k» Curia , den rösten August 1795.

Amtsverwalter , Bürgermeister Md Rath.

Notisscariones»

lr Os Oorselmanker Ninäerlkurr kloltlrnig vmonMktiF ts
Omäen in äe Valäer - 8rrgat, ^ seäert een Aeruimen t^ ä uitoor ^ngbt

xebrek nun InZreäienten IrZä , niet in Kant ^ näe ^ e^ eest
Hostert de kunnen leveren äewelke äun ^ n konäc : lieelt nu xve-äer ffe rexte In ^ reälentsn , en is än8 nu vvecker in ünnt 8g "änm-
wer Üsto8tert te Nnnlen en teVerkoopen nie prompt äuuren knn pe -'

vovr Lesen . kesommnnäeerä Lick in een isäers 6nn8t err
belogst eene prompte OeliLnäslinZ , lk' O. Oe Orieven en Vanten
srsnko.

7 Oe X38kelein Onvlä Wilken in äs kmuäen blos tot lllm-
äern, lreest op lret nienwe nllsrd.Lnäe imn^ e veräek-ts en opene
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Ak^rexeR en oyH; ksrsöek . l ^ietliebbeks ZsvsASLL^k.
Ls om te itüosisa , Lunnsa ricd bz^ kem MslLsn.

z Dev Dem Burggrafen Peirrs in Pewsum stehet ein duukelbraunerStier,
Ähar Weiß gemrrket, von dem Sude de« rechten OhrS eia Stück ab , »nd in dem km ?«
einen Schnitt von unten, arrfgeschöttet Der Eigeuthömrr kan« denselben gcg n Erle«
gung der Futtergelde« und anderer Ksstm wieder iu Empfanz nehmen , soniftn wird ertu l4 Tagen öffentlich verkauft werden . Pewsum , den rasten August 1796.

- 4 Hinrich van Lote« in Leer verlanget von Stund an oder gegen Ostern eine-
Lehrburfthen , der-' da « Uhrmachra zu lernen willeu « ist . Er verfertiget neue und a >H
Lite Taschen » und Wanduhren ; wer Lust hat selbige Kunst zu erierneu , melök sich je
eher je iiebcr.. Briefe dtshalb erwartet er franco.

e Dey dem Agopfmscher Ehr. Otteu in Neustüdt, Gödens sind zu haben aSe
möglich: Garten ram e

'Haamr und seiöue Knöpfe und Kuiegüttei , auch Fischbein iz
-Stanqm , alle Sorten Florett'. Wollen - uud Lriuru - Bänder vou all . » kouleureb,
Llle Sorten koren und Nähseide zu billigen Preiftnr er rerommandirt sich antwärrige !!
Freunden besten« und ve :spncht prompte Bedienung.

6 Der Ziaugießer Johann E . von der Burg in Lmden verlanget einenGe«
Men und einen kehrburschen vou guter Erziehung. Wer dazu Lust hat » wolle sich ls
«her je lieber bey obkageüanvtra meiden , bitte aber dir « riefe psstfrey mir zuzusch cM.

7 Mit Königlich Preußischer Genehmigung und unter spezieller Leitung de«
Königs . Preußl . Kammerdirector« Herrn Frcyherr » von Hardenberg uud de« Geheime»
Regier«ug«-Siath Herrn «retschmauv gibt der Kövigl- Pzeuß . Registrator Herr Gries-
Hammer js « ayreuthrioe Wochenschrift unter dem Titel : Dolktzejtung heraus, wz>
»so nachstehender Plan dru Inhalt anzeiget . Der Verfasser will dem Public» dadurch
ein Bächlein iu bi« Hände gebea, woran« mit sehr leichter Mähe, Stadt - und kändW
woharr lerne» könne», zufricdeo zu kebra, woblhabelldMwerdeu und gesund zu bletbeu,
«ad soll diese« « Schlei» euthalten : 1) Häuslichen . ttrttrrrjchk wie mau sich bey Erb«
schäften und Erbtheilungra , bey Handel und Waudei uud überhaupt allen Geschäftes
Le« gemeinra Leben « verhalten mnß, uM ja keine» Prozeß »« gerathea, nicht d-vort-tili
»ad nicht gestraft zu werden - 2) ArKMch« Rachtichte» von Zinse« undSteuers, »»»
- rohae» »ad Zehradrv, voa Sportel« und Zöllen, »ad wie ße ihrra Urlprung genom«Mn und w«hm ste verwendet werden . Erklärung , wohiu die »oiiceyasstaltea, z . B.
Gettaidftwrre, r -pra von Lebensmitteln , Hochzeit - uud Kiabtaufordouvgeü eigentlich
abzielea . r) Den klugen Hautarzt, oder Anleituug wie « au seine Gesundheit rechf
dauerhaft erhallen, sich vor Krankheiteo bewahren u«d »uversrhene Krankheiten gut cu-
rtre» könne. 4) De» klugen Hausvater, oder Anweiking wie » an sei« ganze« Haut»»eft, ß» Mftche» k-kne, -aß «anrecht vergnügtlebe» kn««, s) De» geschickte«

« and»



Handwerker , oder Nachrichte« vsa akeu neue« Erfindung»» s»r cBe Arte« von HaM
tvrrkca , Sud Uukerricht wie Ke vra threa Gewerbe» den höchstmöglichsten Bsrrhcil zie«
h ?n können, <u >v »ltü mil Kupfern wo Zeichnungen , Modelle, Instrumente und urue
Hrndserkszeage grlieserr v «rdr» . 6) ve « fleißig « kaudwirch, oder Wtenicht , wir
mar sk-ne AeidAiripfchaft verbrffero, von der Viehzucht den größlen Gkwina zikbru»
gAet O st erhultt », dir Leiche «sd Weyher vsrthrilhaft nutzen, den Hsl -z- und Wie»
feaertrag vermrAren und von feiueu LaydgStem doppeLm G -wiay erwerben köm-e . 7 ) .
Den geschickce« Bicharzt , oder Anweisung, wir man sich bry MehseuHru rerhaiken

'

soll iwd Bekanntmachung der Mittel , womit mau die . KrankßerkmDer Mrdr , des
Rindvieher, der Schafe , der Schweine u . s. w . curireu ssi! . 8 ) Unterricht, wie man
sich vor Hexen, Zaubern und Vergiften bewahren soll und was man zu ihus hat, daß
Gewitter , Drachen , Jrrllchter und Nordscheim, weder dem rSezm «och den Gutem
schädlich find - Dieses Bächlein will ich « eine» Mitbürg «»sirmkkw möglichst
wohbeilen Preiß liefern. Alle Wochen erscheint ei» Bstzech r cht Wn und «vg; und
«ll : 52 Bogen de« ganzen Jahrs , koste » nicht wehr als i Rthlr . in Gold.

Di diese Äsjeigs eöenssls verschicderen Rache»- Lrgistraks u d ssvAtzrn ange¬
sehenen Prrsouen is dieser Provinz zur rmpsehlung von obercheranudtn Herreü Direeks-
ves zugeschickt wsrhey z chiesr Ddt - mir das gasz? Geschäft der Subscriptio « Mergetra»
gen, mit der Aeufferuug mich bestens iür eine so viel veriprkcheüdeSch. ist - u üerweaden,
auch bereits schon au die r ; Cxempl. subftkibirrt haben , so zwr strich nicht da dre erstes
Personen des StuarS stch ss sch? sstr Liese Bolfszritvog verwendeu, daß auch viele Mei¬
ster Landsleute ßch dabey interesfiren werden, dir Vubscription befördern und aus dir
Art eine »üWche « ufklärs iq in dir bürgerlichen Gesellschaft mit zu bewirken . Alle 4,
Wochen liefere 4. Dogen . Aurich, den ^ stra August 1796.

Aug . Friedr . Winter.

8 Mrich . In der WwtersHea Buchhsudlung sind folgende nr- e Bücher uns
Wesrtzte Preise s in kouisb'

Etu 5 Rthlri gerechnet , w haben : als : r ) krecis ös-
» OoMlütze NruLiW M 'SMlis , Äep

'üjs kä- K . Ksvid '
uvAr »7§ 6.

I UM, -, z ) Kn- LWviÄ ^^InMsuriei ; M Rss >s>ort Äi.t kivpülL tZnlnuz'.

HsmbürZ: ^ 12 'L) - E >Poimrzeu> vsuW - G . Decker . uter Saud ^ 9S . i Rrhlr.
4) Briese , ^ f̂ Mn wWeüd ksNes OwM AuskuthalkS in Schweden, 9!orwezev
«ich HLMÄarf , vou MgrinWoWonKatt ; a . d . « nzl. 22 gBr . 5)' Edmund Bar¬
kels Rtchtsrrtigsng skinrs poliiischkn Leben « ; a . d . Eugk . von Gmz » L Mr - » 6)
Mdir - su Wtzebue : die Wttiwr und das Meityßerh . ^ gGr . 7 )

' KÄGdMvsn Kotze.
b«e : die Verläurndrr ; ein Lchausplel. 1-4 Mr . 8 ) Komtdir : dfk MnVefAchrW Hnur;
rin Lustspiel von G S Joseph . 8 tzGr . 9 ) Handbuch zur GMksbhieÄ vorzüglich
für das Seilersche Lesebuch hkfiimmt : 8 . : t ? y6 . 14 gGr . id )- 'Hervrr ^ Plrm.Srlöfer
der Menschen . Z . 1796 . 20 gGr . ir ) Locke , I , über Duldungeine EMU;
a. d. Engl,denen Herr « Odercoufistorialräthrn Hermes , Hilmer und Wollersdorf'
zrivrdMt.. Leipzig -, 1796 . 8 sM . 22 ) Das Zeitalter der DrrnMst - sttt Davh,.
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«SN T . Parke . Paris , 1796. i Rthle . , rz "
) Neueste TaMmluug von kleinen lehml-Hen und unkerhalkenben Keifen , ister Band . i Rch !r . io gGr. 14) Anekdoten undG . schtch -en , zur Ehre und Schande brr Menschheit. « . - 0 Gr . < 5 ) Laridreise nachIndien , zumTh. il aus einer» von Europäern bis j -rk nie versuchten W-qr ; von D '̂ aldHrmMll non Barbreck Esq . a . d. Eng !. 1796- r Rlh ' r s gGr . r 6 ) Lalsmonilebo

dfüLiD' I . Kvoexevi . 22 ^6r . , 7 ) UrberHzM - ArgsAcmküMlm; a . b. Eszs.des Herrn Etattrath Voght von E -cheaburg . 5 gGr.
9 Aste dikjrmaen , die noch wa< zz präierdiren haben oder schuldig sind an

Tjadr Jausten nachgelassene Wittws in der WeKermarsch , bcliebea sich in Zeit ros
-6 Wschra zu meiden bky Sieden Jausten oder Jans Meinls Galen m Norde ».Nom » , den z osten August 1796.

10 Bey R. I . Wychmaun in der NeuyssrksstraZe zu Emden ist zu bekomm»
Mer rother und weisser Wein , guter wahrer holländischer Lyken und' Muldcrs Taback,
auch habe ich eine gute Quantität schönes Schreibpapier bekommen ; für eivilr Preise
kSane» Liebhaber von mir kaufen.

n Am Donnerstag , Äs den izken dieses Monats , wollen Markier Heikle»,
borg und Lsnsorten zu Emden an der Westerbutoenue p ! m. 2002 S '. ück Ksrnsäcke öf,
fentlich meistbietend verkaufen . Liebhaber wvllen sich am besagten Lage um 2 UhrRach,
mittags rrnfindrrr und »ach Gefaüen iaasrn.

12 Ile bebbe vc>§ eens ? 3rt^ beste Oostrrselcbs ^rgnvs
Lrrvten , en om rsg ^ rmecle opteruimen , ^00 verboope bet Vanys
voor zo Ztulver pruis Lourant. Lmäen , 6eri zo 1796.Liiert Lornebus bsulssirZL in äe HoErant.

iz Dem Pub'ico wird hiedurch bekannt gemacht , daß der sonsten am St . East
kus - Dge zu Ne - stadt . G deuS eintreieude Pferde - Dich - Flachs , und Kraailllacki
birsesmal am iztrn Oaobe? dg »-lbst abgehalten werde.

Gödens , im Hochgräfl. Webelschen Landg -nchte und R' nthey , den27stes Ast
gust 1796 . Skockstrom . Greiff.

14 Bey dem Buchhändler Wäcken in Leer ist ln kommißisn zu haben : Tlb
väisgie, oder Sver Juogfrauschasr, Beyschlaf und Ehe , in 8 Bändchen, mit Ms
Kupfern . 9 Rchir ir Gr.

Wer nur einen Blick in die Gelt gechan hat, wird überzeugt seyn , daß diesebm
Gegenstände in den Belchiechksverhältmsieu den wichtitzstea Und entscheidenstea kirWauf das Wohl und Web der Menschen haben . Alles was hierüber in phrsWer , NE
lischer, politischer und b -storischerRücksicht aesagt werden kann, w«j Jedermann hiewosz« tvistra unentbehrlich ist, steüt der Verfasser in einem angenehmenLorttage zchs"

meo,



NM, « nd liefert somit ein W erk, das als das Einzige in seiner Art , dir Aufmerksam«
keil eines jeden Mrnzchea rechi- nt.

^
1 . Das erste Händchen handelt von den Zeichen und dem Werths der

verletzten und unverletzten Iunglranschafk . skr Aiisi. - ! 79 ; , mit illum.
Kopf, r Rk ) ! e ir Gr . . Der junjfriuliche Zustand wird aus seinem physischen sittli¬
chen , bürge ihm und religiösen Gesichtspunkte gewürdiget, und »ach den Begriffet»
vtrMserer Bokker dargejtellt.

2 . Zwmtts rä .ii ch. ueder den Bsysch! af, ? r . Theil mit illumin. Köpf.
Geschlechtsreife, Zustand der reinen und unreinen rhierischm Teschlechtsbegierde , Um«
sang , Besitzen uno -Z nt des BsgartunK-geschäfts, physische und moralische Geschlechts«
gebrechen , sind rmker g -rkern disKpl .r !, dir Männer« und Jünglinge » gleich .wichtige
Wahrheiten u ^ d Warnungen durbistra i Attzlr. 8 Gr.

z . Drittes Bändch, Ueder . den Beyschiaf, , r . Theil mit illumin. Kupf. jer-thAt die intrreffrntestsn Gemälde aus der histor schm Welk , über den nach pssmvea
Gesetz n bestnnnrttn, aas re ! giösem Aberglauben verabscheuten , und durch Sitteulvsig»
keil ellsattskeu Geschiechtsgenüß . i Rchlr ^ 8 Gr . ,4 . Viertes Bandch . Das Baud Ler The, rr . Löeil, mit bunt. Kupf. id
Mh !r. Der bürgerliche Ehestandsksdex. D .e Bchandluug der Eheweiber unter ge»Mete« Dükern . Aufmunterung mm Ehestand. Strafen der EdelefigkeituuddeS Ehe¬
bruchs, natürliche und aesetzlichs Eh

'
ehinderaiffe , ehriiLe Treue des Gatten und der Gat»öa, Würdigung der Gründe für und « ider di-- Sheschridung ic . machen den a » neue»BMerkungen retchm Inhalt dieses Theils aus .

'
, . . . -

s . chünftes Dündch. Ueber den Beyschiaf, zr . Thl . mit illumin. Kspfgr Akblr 8 Gr . . In welcher Beziehung muß der Grfchlechkstrieb mit andern Triebe«
stehen, wenn er nicht als uuhMarcsMbkl , iövdern ein beförderndes Mittel zur Aus¬bildung der Menschheit betrachtet weidm M ? was w ;rd vom Richterstuhl der morali¬
schen Vernunft und der Politik über den außerchelichm Geschlechtsgenvß geurtheilt? I»
tvriche Lage hak letztere das Menschengeschlecht gesetzr?

b . Sechstes Dändch Das Band der Che, - r. LHI. mit Kupf . r Rthlk .'Drr moralische Ehestandtkod- x , Die Ehe, eine aus dem Innern zweyer Wesen ent»
. Arßmdr, karakterb ^deiide, und deren beyderseitige Kräfte zu einem schönen Ganzen ei«sigende Verbindung ? Wie bereitet man sich eine solche glückliche Ehe ? Aus diesem und«körrn interessanten Gesrchttpuckcephat der Verfasser diesen Gegenstand darqestellt.7 - Si benteL und acht --« A -Mchrn . Di '

s Feyer der Liehe, s Thejle, « kt« opfern. 2 Rthlr . Oie NuivMüt -e, seine Zmpfinduvgen der Geliebten auszuvrük-ren und ihren Reizen zu onloigm - L b er in eMr sehr mtereffante Gaüerte von Naturge«MShlden aufgestellt . D -: e bin . m - ?üzteL ÄuistZe .Lber ken Trauring, - das Bräutigams«Hemd) die Bro gkmn? ) der Fqck . lt .mz, grbm, ' inrn b -frtedlqende» Aufschluß über de«Ursprung der .Seiten - : ( Jeder Band wird such erueln verkauft.) -
.Erkrärung der Knsler auf dem Umschlag.

^
r . Die Fr ? «chxa ' de < Lebens; Wetnj Liebe und Schlaf . Der vomWkiue»w Liebs berauscht UMx ruhtinwnieem Schlummer -— als Beherrscher der Erde-

- - ( No . z6 . R « n « « « u ) q«t



auf einer Weltkugel. Gesundheit und Frohsinn blühen auf seinen vom Schlafe grrLWlen Wangen . Seinen Hunden ist eine goldene Schaale entfasten , woraus vorher Wein
stießt. In seiner rechnen Hand liegt der zugemachte Köcher , und in der linken hält er,als Evmbsl der Mäß -gke t, einen Zaum.

2 . Die Verbitterung der Freuden des Leben «. AE hat dm
Dienen den Honig geraubt. In der eisen Hand hält er dir Hovighülse, und mit derandern such! er die Bienen aSzrrwehren, di- rhu »erfolgen und de » Raub mit ihren Eta«
che !» rächen . Weinend klagt er et seiner Matter , die ihm mit schalkhaftem Lächeln das
Hslllgnaschen verbietet, und ihm die warnende Lehre giebt , daß, wenn er da« Süße des
Honigs kosten wolle, er sich auch dir Stiche der Bleuen grfaken lassen mW.

15 Es stehet eine neue englische Prndul - Uhr , so 8 Tage geht , irr einem s-m«
Irr eingelegten Mahagoni - Gehäuse zum Verkauf . Nähere Nachricht davon giedk Herr
Meyer im schwarzen Bären zu Lurich.

16 Bey dem Kaufmann Bruns in Anrich sind äch' e Meerschaumene PseiffkS,
köpfe , so derselbe aus Lemgo erhalten , um eines billigen Preis zu verkaufen.

Wenn jemand einen Garten , mit einem Gartenhaus! versehen , zu vemke»
Heu hat/ beliebe sich auch bey demselben zu melden.

1 7 Sollte jemand ein gute « Clavier zu verkaufen willen« seyn , der beliebe sol¬
che« dem CammersreretairDaumgarken in Anrich anznzeigeo.

G e b rr r t s - A n z e i g e n.
1 Ich habe die Ehrr und bas Vergnügen , meinen Gönner» , Verwandle»

«nd Freunden zu benachrichtigen , daß meine Frau diesen Morgen vm ir Uhr eine
lochter gebahr. Näktermohr , den istten August a ?y6.

Ksrmliu« Mmnenga.
2 Am Freytage , den rösten August , gebadr meine liebe Frau ein gesundes

Mädchen , welches ich wrmen Brrwaadlea und Freunden hiemik schuldigst bekamt
Mache. Leer , den systra August 1796 . F . O . Schelten.

z Meinen sämtlichen wrrrhgeschätzten Verwandten uud . Freunden zeige ich
- iemit as , daß mrine Frau am LSsten August von einem gesnudes Knaben g ückiich eut«
bnnden worden. Leer , den iKen G ^pteMber l 796 . Gerhard Jbrling.

4 Diese Nacht nm 2 Usr wurde meine Frau von einer gesunden Tochktt
klücklichkatbünden. Leerten 2 Wn Augnst - 796.

H . H . Schmertmann.
5 Die henke früh erfolgte glückliche Entbindung meiner Frau von eine«

Lohnemacheichunftra Verwandten und theiluehNenden Frcnud 'n hiedurch bekannt.
MttrniUid, des istra September 1796 . H . H. Peters.

L§5
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Todesfälle.
i DerTolLschmidtJan Siantnga , in Sapmeer im GrönlvgiWn , verloe

M r ztss Aügnst durch einen bedamenswertheu Unglücksfall , io der besten BlAhr fei«r.es Lebens , im rssien Jahr seines Alters , zu unfern, innigsten Leidwesen , fein junger
Leben . Diesen sehr traurigen Todesfall machen wir hiedurch unfern Freunden und Der«
wandtenzur hoffenikichea Lheilnahmr bekannt , und verbitte » die sonst gewöhnliche»
Trsuerbriese . Emden , den rüsten August r ? y6.

2 Den nSsten August starb die DemojseSr Welda Frauwa Andrer im 8 iffe«
Jrhres - Alter. Diesen Traurrfal! mache ich sämtliches Verwandtes und Freunde» hie«
durch schuldigst bekannt. Emdes , den - Mn August 1796.

3 Gestern Abend sm 6 Uhr starb mein kleiner Sohn , Johann Wilhelm, ia
btt Wichste, nachdem er gerade 15 Wochen alt geworden war Ich erfülle die traurige
Wicht diesen für uns Eltern so herbe » Todesfall allen unfern Verwandten und Freuudr»
gehvmAstbekannt zu machen , und überzeugt von Ihrer rheilnahme, verbitte ich all«

In dem vorigen Wochenblatt Sekte n oo, Tabelle II. ändere man denbeiKr . 4. eingeschlichruen merklichen Orukfehler, dahin, d? ß ustrr der Rubrik: Schaaf«M Argen 52 Gr. Uster der Rubrik : Hunde aber r Ost . 10 Gr. gelesenwerde.
Getreyde, Käst, Butter und Zwirn -Preise in der

Stadt Emden , für den Monath Sept. 1796.

Die uachgelaffeae Ehefrau, Mutterfund Geschwister des VerstorbeueL

Hillingh.

NexlM. Versicherungen. Dornum , deu Zlsteu August179S.
A. E. G . VMrrman».

Berichtigung.

Daizen Osifeeijcher per Last
Gmt ^ l . Gmthl.

. , zum Futter» — «
Buchwektzr»

„ Einläudifcher
Bärste«, Dinker

Emländischer — —
Roste«, Ostseeifcher

Sommer
vsver , zum Braue»

350 ?6o
» 8o zrs
17a 182
rso 165
122 142
122 US

80 92
65 75

122 IZ2
Bohnen
Raslagnn«

252 Z -72 ^
232 152
sü Sv Ldsr.

Käse
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Käse 100 Pfund bester Sorte —
100 Pf . geringerer Sorte —

Butter ztel roch « — —
— ; tel weiße — -— — -

Varn xum Zwirnmacher Gebrauch von der gröber» Sorte , ioc>
Stück , a ü Drück altts Pfnuö

mithin das Stück — —
feineres dito — —
wtthin baS Stück — — -

20
io
2Z
20

24 Tl.
n

. 2?
2l

26
5 ;

2?
41 stb.

Tl.
zzstr .'

24G ! .
4 ; stk

2 z
stb.

Brodt - Fleisch- und Bier - Taxe der Stadt Aurich,
für den Monat Sept . 1796.

GnRockenbrodt von 8 ; Pfund - »
Zwey Eyerbrödte , Puffen und Frastzbrodk zu 6 Loch
Awey Schoonroggen ganz von Weitzenmehl a S Loth s
Zwey dito , theils von Rocken theils von Weitzeu a L Loch ?
Awey Sauerbrödte zu 7 Loch « » .
Rindfleisch Sie beste Sorte a Pfund s »

die mjtlere Sorte « j
die geringere oder zfe Sorte »

Kalbfleisch die beste Sorte das hinter Viertel a Pf.
das vorder Viertel

dir miti . Sorte , das hinter Viertel »
das vorder Viertel - - - .

die geringere oder zte Sorte im Durchschnitt
Schaafe oder kamfleisch das beste a Pfund «
Schwrinfleisch a Pfund s - S
Mettwurst a Pf . « »
Speck . j
Trocken dito « I
Schwein -fett oder Rüssel s «
Eine Tonne gut Bier «

Ein Krug davon »
Eine Tonne dünn Bier « - « 5 Guldea.

EmKrmrdavon
Bäcker , welche

er.

Stti

5
4
2^
5 i
4
4 fSkk.
Z
2

5
H
la
12
l»

Gulöeki. ro
iz

7 1/4

I

an den folgenden Sonntages backen , und frisches
Wrißdrodt haben:

de» 4trn Sevt C . W . Hayen, U . Altona und D . Etters.
de» uken - k . W . Hayen, E . Beugen und I . Wiemersi
den I8ten - e . W . Hayen, Ecken , und Finckeoburg.
den 25fle» — - L, AV - -Paseo , FreesMkna «US Stier« « »».

« rodt«



Brodt - Fleisch k und Bier -Taxe in der Stadt Emdenfür den Monar Scpk » 1796.
Eia grob Rocke« . Brodt a 8 , Pfund8 Loth sei« Rocken - Brodt

4 koth weix oder Weitzen» Brodt
Rindfleisch die beste Sorte das Pfuad

die Lte Sorte -
zte Sorte —E chweiüefleisthdas Pf . -—

tkalbfleisch die beste Sorte dasPf.
die Lte Sorte i—
daS gemeine

Gchaas oder Lammfleischdas best«
die mitüerr !-Wer das bestedie Lonne ——»
das Kruß i— -

die zwote Sorte die Louue
das Kruß ——

die dritte Sorte die Tonne
das Kruß — —

sogenanntes Kleinbier dieLonne
dasKrns — e

9 Stör . 7 ' M
r
r
s
2 !
8
k '
4
s
4
;

r rl. zs
2

2kl. rr str.
i

» »6
r

»7

Brodt - Fleisch- und Bier - Tare der Stadt Esens für denMonat Sept . 1796.Ein grob Rocken Brodt zu 7 ; Pfund 7; Dx . w>Tin fein Weitzen Brodt ohne koriukrn zu 7 Loch - ^bin fein We -tzenBovt Nit korinten zu 6 koch -—- ,Ein fein Brodt von halb Writzen und Rockes Mehl ohne Cor. zu 8 koch rEin sein Brodt von HM Rocken und Weitzen Mehl mit Lor. zu 7 Loch rEin fein Rocken Brodt zu 9 koch - — rEi» fein Rocken Brodt mit konnten zu 8 koch — — ,Das übrige Weitzen- und Rocken - Brodt in kleinem oder grösser»Format nach Proportion obiger Laxe.Das Pfund vom besten Rindfleisch ——- -der mitlern Sorte
der gcrmqsteu — — .vaS Pfund vom besten Kalbfleisch — . —.-- - — berstenSorte

sz
2;zz



- - der - er ivgsten SorteLast Pfund vom bkstea Schaaf oder Lammfleisch- mittel Sorte - —- der geringsten Sorte —Das Pfund Schweinefleisch -Die Lonne vom besten Bierder Krug davon
Die Tonne vom mittel Bierder Krug davoa

, Sttblr.

4

5ch

Avertissement.
I In Verfolg der unterm rrsien July c vorläufig durch die Jntellizw,zien geschehenen Bekanntmachung wegen öffentlicher Ausverdingung Her Ausbagge¬

rungs - Arbeit in dem Haupt - Fehn - Canal , von der Nord - Ehe dis nach Jppen>
rvarff , wird denen , zu Avnehmnng dieser Arbeit Lusthabenden , hiedurch zu wisse»
gefüget , daß solche am 29stm diesis Donnerstags Vormittag - an die Mindest«Annehmende ausverdungen werden soll , und haben die Liebhaber sich zu dem EndeMorgens um 9 Uhr bey der Nord - Ehe einzufinden , da den » zu gleicher Zeit auch
das noch nicht desteckmäßigaufgeräumte Pfand , gegen dem Timmler < Mühlentiefebelege » , anderweit s » f Kosten des vorigen Annehmers mit ausverdungen werde«soll, Aurich , den aten September 179s.Vigore Eommissionis . Tiemann . Kettlet»
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